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Warum ich das                 Kreuz liebe! 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

14. September -                   Kreuzerhöhung 
                       

 
                     Das Original dieses Kreuzes finden Sie in der Kirche                                          „ St. Peter und Paul“ in Waldkirchen – Bayrischer Wald
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Warum ich das Kreuz liebe! 

Der Traum der heiligen Helena“. Ein Bild des italienischen 
Künstlers Paolo Veronese (1528–1588), das heute in der 
National Gallery in London hängt. Der Geschichte nach wurde 
die heilige Helena in einem Traum aufgefordert, nach Palästina 
zu reisen, um die heiligen Stätten zu finden, insbesondere das 
Kreuz Christi. Der Traum führte sie letztendlich zur Auffindung 
des Kreuzes, das sie dann zum Heiligen Grab in Jerusalem 
bringen ließ. In diesem Geschehen liegen die Wurzeln des 
Festes Kreuzerhöhung, das in allen christlichen Kirchen am 14. 
September gefeiert wird, denn der Ursprung des Festes im 
engeren Sinn ist die Weihe der von Kaiser Konstantin in Bau 
gegebenen Grabeskirche in Jerusalem an der Stätte, die als Ort 
von Kreuzigung und Grablegung Christi verehrt wird, im Jahr 
335. Bedeutet uns dieses Fest noch etwas und wenn ja, was? 

Eine Frau kopiert das Bild von Paolo Veronese. Vielleicht eine Übung im Rahmen eines 
Kunststudiums, ich weiß es nicht. Sie ist noch mitten in der Arbeit, aber eine „Richtung“ ist schon 
zu erkennen: Die Künstlerin übernimmt den Aufbau des Originalbildes, variiert jedoch den Strich, 
der flächiger und moderner erscheint; das Kreuz wird nur noch angedeutet, die beiden Engel-
darstellungen sind verschwunden. Auf die oben gestellte Frage übertragen, heißt das für mich: 
Eine reine Reproduktion des Festursprungs hätte nur noch historische Bedeutung, aber keine für 

http://www.johannes-prassek.de/
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mein Leben und meinen Glauben. Ob die Geschichte von der Kreuzauffindung durch die 
Kaisermutter mehr als Legende ist, interessiert mich wenig; Gleiches gilt für die Baugeschichte der 
Grabeskirche – oder besser: der Auferstehungskirche. 

Was mir wichtig ist, ist die Bedeutung des Kreuzes. Weil durch Jesu Leiden und Tod am Kreuz und 
durch seine Auferstehung die Menschen erlöst, gerettet und befreit sind. Weil das Kreuz das 
Symbol der Liebe Gottes ist. Daran möchte ich mich jeden Tag erinnern und deshalb feiere ich 
Kreuzerhöhung. 

Michael Tillmann 
 
 
 

Hier das nicht verfremdete Foto des Kreuzes in St. Peter u. Paul. 
 
 

Bibelwort: Johannes 3,13-17 
Zum Evangelium am 14. September - Kreuzerhöhung  

 

Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er sei-
nen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an 
ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das 
ewige Leben hat. 
Was heißt „zugrunde gehen“? Ich kann es nicht 
genau benennen, und doch ist es etwas Un-
heimliches und vom Schlimmsten, was ich mir 
vorstellen kann. Zugrunde gehen – sterben, 
nein noch schlimmer: zu Ende gehen, bevor 
das Ende gekommen ist, scheitern, zerbrechen, 
keinen Sinn mehr erleben. Aber: All das sind 
nicht einfach irgendwelche Horrorvisionen, 
sondern tagtägliche Wirklichkeiten, die Men-
schen tatsächlich am eigenen Leib und an der 
eigenen Seele erleben.  
Auch wenn ich persönlich bisher in meinem 
Leben von schwerem Leid verschont geblieben 
bin, so weiß ich doch, dass Zugrundegehen ein 
Teil des Lebens sein kann. Ich erlebe es als 
Trost, dass sich Gott all das Ungerechte und 

das Schwere, 
das Menschen in 
dieser Welt er-
leiden müssen, 
zu Herzen gehen 
lässt. Ich bitte an 
diesem Tag der 
Kreuzerhöhung 
für Menschen, die in der Gefahr stehen, zu-
grunde zu gehen, um Trost und die Erfahrung, 
dass Gott ihnen nahe ist und dass er nicht ihr 
Ende, sondern ihr Leben will. Ich bitte Gott für 
uns „andere“, dass wir entweder helfen oder 
trösten oder begleiten. Oder zumindest um die 
Bereitschaft, uns vom Leid anderer betreffen 
zu lassen. Und ich danke, dass wir an einen 
Gott glauben können, der das Leben für alle 
will.  
Christine Rod 

 
 
 

Dazu das Evangelium:   Johannes 3,13-17  aus der Einheitsübersetzung 
 

 

Das Gespräch mit Nikodemus in Jerusalem 
13 Und niemand ist in den Himmel hinaufgestiegen außer dem, der vom Himmel herabgestiegen ist: 
der Menschensohn. 14 Und wie Mose die Schlange in der Wüste erhöht hat, so muss der Menschen-
sohn erhöht werden, 15 damit jeder, der glaubt, in ihm ewiges Leben hat. 16 Denn Gott hat die 
Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verlo-
ren geht, sondern ewiges Leben hat. 17 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit 
er die Welt richtet, sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird.  
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Neues Pastoralkonzept –  

Wir schauen gemeinsam  

in die Zukunft  
 

Liebe Gemeinde, 
 

unsere Welt verändert sich – und auch unsere 
Kirche bleibt davon nicht unberührt. Immer mehr 
Menschen leben anders als früher, und viele füh-
len sich der Kirche nicht mehr so verbunden. 

 

Gleichzeitig spüren wir: Die Sehnsucht nach Sinn, Gemeinschaft und Spiritualität ist da. 
Darum möchten wir unser Pastoralkonzept, also unseren Plan für das Leben und Arbeiten in der 
Gemeinde, überdenken und anpassen. 
 
Unsere Vision: 
Wir wünschen uns einen Ort, eine Kirche, eine Pfarrei und Orte Kirchlichen Lebens, die lebendig 
und offen sind. Einen Ort, an dem alle willkommen sind. Eine Kirche, die den Menschen nahe ist 
und ihren Glauben in die heutige Zeit übersetzt. 
 
Dabei geht es nicht nur darum, alles so zu lassen wie es ist. Sondern darum, wie wir als Chris-
tinnen und Christen heute glaubwürdig leben können. 
 
Was wollen wir konkret tun? 
 

1. Die aktuelle Situation bewusst machen: 

Unsere Pfarrei steht vor vielen Herausforderungen. Wir möchten gemeinsam hinse-

hen: Wo stehen wir heute? Was brauchen die Menschen in unseren Orten wirklich? 

2. Neue Ideen für die Zukunft entwickeln: 

Wir fragen uns: Was ist uns wirklich wichtig? Welche alten Gewohnheiten oder Ange-

bote helfen uns heute noch – und welche nicht mehr? Wir möchten das Wesentliche 

stärken und Räume schaffen, in denen echte Glaubenserfahrungen möglich sind. 

In nächster Zeit finden verschiedene Aktionen in den Gemeinden statt – wir laden Sie herzlich 

ein, Ihre Ideen und Gedanken einzubringen.  

Lasst uns gemeinsam eine Kirche gestalten, die lebt und verbindet – mitten im Alltag der Men-

schen. 

Jan Heitmann für den Vorstand des PfarrPastoralRates (PPR) 
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Liturgieplan September 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Montag 
01.09.  

 
 

Montag der 22. Woche im Jahreskreis  
   15:00 

 
St. Bernard - Rosenkranzandacht 

   19:00  (Ze) Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe 

    
    
    
   

Dienstag 
02.09.  

 
 

Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis  
   08:30  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Laudes/Morgenlob 

   
09:00 (CWA) 

Hl. Geist - Gottesdienst zu Beginn des Schuljahres  
für das Lehrerkollegium 

   14:30  (Ze) Hl. Geist - Seniorenmesse 

    
    
    
   

Mittwoch 
03.09.  

 
 

Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer (604)  
   09:00  (Ze) Hl. Kreuz - Kfd- Messe 

   14:00  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Seniorenmesse 

    
    
    
   

Donnerstag 
04.09.  

 
 

Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis  
   09:00  (Ze) St. Wilhelm - Hl. Messe 

   10:40  (BK) Hl. Geist - Schulanfangsandacht Kl. 2 bis 4 

   17:00  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Hl. Stunde 

   18:30  (Gei) Hl. Geist - Hl. Messe 

    
    
    
   

Freitag 
05.09.  

 
 

HERZ-JESU-FREITAG  
   08:30  (Ha) St. Bernard - Hl. Messe mit eucharistischem Segen 

   19:00 
 

St. Wilhelm - Abendlob und Abendbrot 

    
    
    
   

Samstag 
06.09.  

 
 

Samstag der 22. Woche im Jahreskreis  
   10:00  (Ze) St. Wilhelm - Taufe von Juri Will Busch 

   10:30 
 

Hl. Geist – Taufe:  Elias Paul Prust 

   13:00  (Ha) St. Wilhelm - Heilige Messe zur Eröffnung des Sommerfestes 

   16:45 
 

St. Wilhelm - Rosenkranzgebet 

   17:00  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Beichte 

   17:00  (Ze) Hl. Geist – Beichte 

    
    
    

 

Kinder wollen 

nicht auf das 

Leben vorbereitet werden,  

sie wollen leben. 

  
Ekkehard von Braunmühl 
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Sonntag 
07.09.  

 

 
23. SONNTAG im Jahreskreis  

   
09:30  (Ze) 

Hl. Geist - Hl. Messe mit Kinderkirche und anschließend  
Kirchenkaffee                                        +Robert Krawietz 

   
09:45 

 
S̶t̶.̶ ̶W̶i̶l̶h̶e̶l̶m̶ ̶-̶ ̶H̶l̶.̶ ̶M̶e̶s̶s̶e̶,̶ ̶a̶n̶s̶c̶h̶l̶i̶e̶ß̶e̶n̶d̶ ̶K̶i̶r̶c̶h̶e̶n̶k̶a̶f̶f̶e̶e̶  (Entfällt) 

   10:15 (WHE) Malteserstift - Wort-Gottes-Feier 

   10:30  (DLA) Heilig Kreuz - Gottesdienst 

   11:30  (Ze) St. Bernard - Hl. Messe 

   
11:30  (Ha) 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe Open-Air, und 
anschließend Gemeindefest  

   15:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Barmherzigkeitsrosenkranz 

   16:00 
 

St. Bernard - Andacht in ungarischer Sprache 

   16:30 
 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe in polnischer Sprache 

   17:00 
 

H̶e̶i̶l̶i̶g̶ ̶K̶r̶e̶u̶z̶ ̶-̶ ̶B̶e̶i̶c̶h̶t̶e̶  (Entfällt) 

   18:00 
 

Heilig Kreuz -Wort-Gottes-Feier 

    
    
    
   

Montag 
08.09.  

 
 

Fest Mariä Geburt  
   15:00 

 
St. Bernard - Rosenkranzandacht 

   17:00  (Ze) Wilhelmstift - Hl. Messe 

   19:00 
 

M̶a̶r̶i̶ä̶ ̶H̶i̶m̶m̶e̶l̶f̶a̶h̶r̶t̶ ̶-̶ ̶H̶l̶.̶ ̶M̶e̶s̶s̶e̶  (Entfällt) dafür Wilhelmstift 

   19:15 
 

St. Wilhelm - Ökumenisches Friedensgebet 

    
    
    
   

Dienstag 
09.09.  

 
 

Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis  
   08:30 

 
Mariä Himmelfahrt - Laudes/Morgenlob 

   09:00 (CWA) Hl. Geist - Einschulungsgottesdienst 

   15:30 
 

St. Wilhelm – Seniorenmesse (entfällt) 

    
    
    
   

Mittwoch 
10.09.  

 
 

Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis  
   09:00  (Ha) Hl. Kreuz - Hl. Messe 

   19:30 
 

Hl. Geist - Taizégebet Kapelle des Malteserstifts St. Elisabeth 
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Donnerstag 
11.09.  

 
 

Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis  
   09:00  (Ha) St. Wilhelm - Hl. Messe   + Leo Gerschke 

   18:30 
 

Hl. Geist - Wort-Gottes-Feier 

    
    
    
   Freitag 

12.09.   
 

Heiliger Namen Mariens (Mariä Namen)  
   08:30  (BWI) St. Bernard - Hl. Messe 

    
    
    
   

Samstag 
13.09.  

 

 

Hl. Johannes Chrysostomus,  
Bischof von Konstantinopel, Kirchenlehrer (407)  

   11:30 
 

St. Bernard - Taufe 

   17:00 
 

H̶l̶.̶ ̶G̶e̶i̶s̶t̶ ̶-̶ ̶B̶e̶i̶c̶h̶t̶e̶  (Entfällt) 

   17:00 
 

M̶a̶r̶i̶ä̶ ̶H̶i̶m̶m̶e̶l̶f̶a̶h̶r̶t̶ ̶-̶ ̶B̶e̶i̶c̶h̶t̶e̶  (Entfällt) 

   17:30  (BWI) St. Wilhelm – Hl. Messe 

    
    
    

 

Sonntag 
14.09.  

 

 
Fest Kreuzerhöhung, Hl. Kreuz, Volksdorf (Patrozinium)  

   09:30 
 

St. Wilhelm - Wort-Gottes-Feier, anschließend Kirchenkaffee 

   
09:30  (BWI) 

Hl. Geist - Familienmesse zum Erntedankfest    - für Verstor-
bene und Kranke der Familien Schütz und Kwiatkowski 

   10:15 (WHE) Malteserstift - Wort-Gottes-Feier 

   10:30 (CWA) Heilig Kreuz - Segensfeier zum Schuljahresbeginn 

   11:30  (Ha) St. Bernard - Hl. Messe 

   11:30  (BWI) Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe 

  
+ Stefani Krueger, für die Pfarrgemeinde 

15:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Barmherzigkeitsrosenkranz 

   16:30 
 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe in polnischer Sprache 

   17:00  (Ha) Heilig Kreuz - Beichte 

   18:00  (Ha) Heilig Kreuz - Abendmesse mit Kreuzerhöhung 
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Montag 
15.09.   

 

Heiliges Jahr 2025 -  Jubiläum des Trostes,  
Gedächtnis der Schmerzen Mariens  

   15:00 
 

St. Bernard - Rosenkranzandacht 

   19:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Wort-Gottes-Feier 

    
    
    
   

Dienstag 
16.09.  

 

 

Hl. Kornelius, Papst (253), und  
Hl. Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer (258)  

   08:30  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Laudes/Morgenlob 

    
    
    
   Mittwoch 

17.09.   
 

Hl. Hildegard von Bingen 
   09:00  (BWI) Hl. Kreuz - Hl. Messe 

    
    
    
   

Donnerstag 
18.09.  

 
 

Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis  
   09:00  (BWI) St. Wilhelm - Hl. Messe 

   15:00  (BWI) St. Bernard - Seniorenmesse 

   18:30  (Ha) Hl. Geist - Hl. Messe 

    
    
    
   Freitag 

19.09.   
 

Freitag der 24. Woche im Jahreskreis  
   08:30  (Ha) St. Bernard - Hl. Messe 

    
    
    
   

Samstag 
20.09.  

 

 

Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und Paul Chong Hasang und 
Gefährten, Märtyrer in Korea (1839-1866)  

   11:30  (PRA) Mariä Himmelfahrt - Taufe 

   17:00  (BWI) Hl. Geist - Beichte 

   17:00  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Beichte 

   17:30 
 

St. Wilhelm - Gottesdienst 

    
    
    

 

Sonntag 
21.09.  

 

 
25. SONNTAG im Jahreskreis  

   09:30  (Gei) Hl. Geist - Hl. Messe mit anschließendem Kirchenkaffee 

   09:30  (BWI) St. Wilhelm - Hl. Messe, anschließend Kirchenkaffee 

  
++ der Familien Juntke, Tonn und Krämer 

10:15 (WHE) Malteserstift - Wort-Gottes-Feier 
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10:30  (JTA) Heilig Kreuz - Gottesdienst 

   11:30 
 

St. Bernard - Wort-Gottes-Feier 

   11:30  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe - Eröffnungsgottesdienst der  

  
Interkulturellen Woche 2025 "dafür!" 

   14:30 
 

Hl. Geist - Indische Mission 

   15:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Barmherzigkeitsrosenkranz 

   16:30 
 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe in polnischer Sprache 

   17:00  (BWI) Heilig Kreuz - Beichte 

   18:00  (BWI) Heilig Kreuz - Abendmesse 

    
    
    
   

Montag 
22.09.  

 
 

Montag der 25. Woche im Jahreskreis  
   15:00 (Gast) Hl. Geist - Hl. Messe Albanische Mission 

   15:00 
 

St. Bernard - Rosenkranzandacht 

   19:00  (Gei) Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe 

    
    
    
   Dienstag 

23.09.   
 

Hl. Pio da Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester (1968)  
   08:30 

 
Mariä Himmelfahrt - Laudes/Morgenlob 

       
    
    
   Mittwoch 

24.09.   
 

Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis  
   09:00  (Ha) Hl. Kreuz - Hl. Messe 

    
    
    
   

Donnerstag 
25.09.  

 
 

Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis  
   09:00  (BWI) St. Wilhelm - Hl. Messe 

   18:30  (Ha) Hl. Geist - Hl. Messe 

    
    
    
   

Freitag 
26.09.  

 
 

Heiliges Jahr 2025 -  26. bis 28.09.25 Jubiläum der Katecheten  
   08:30  (Ha) St. Bernard - Hl. Messe 

   10:00 
 

St. Wilhelm - Kirchenzwerge-Gottesdienst 

   16:00  (BWI) Parkresidenz - Rahlstedt 

    
    
    
   

Samstag 
27.09.  

 
 

Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer (1660) 
   11:30 

 
Hl. Kreuz - Taufe 

   17:00  (Ha) Hl. Geist - Beichte 

   17:00  (BWI) Mariä Himmelfahrt - Beichte 

   17:30 
 

St. Wilhelm – Gottesdienst 

    
    

 

 

Heute Türen offen halten heißt: 

Dem Frieden seine Hand hinzuhalten. 
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Sonntag 
28.09.  

 

 
26. SONNTAG im Jahreskreis 

   09:30  (Gei) St. Wilhelm - Hl. Messe, anschließend Kirchenkaffee 

  
für die Pfarrgemeinde 

09:30  (BWI) Hl. Geist - Hl. Messe mit anschließendem Kirchenkaffee 

  
++ Josef und Anita Zaborowski, + Gerda Eckert 

10:15 (WHE) Malteserstift - Wort-Gottes-Feier 

   10:30  (ALA) Heilig Kreuz - Gottesdienst 

   11:30  (Gei) St. Bernard - Hl. Messe 

   11:30 
 

Mariä Himmelfahrt - Wort-Gottes-Feier 

   15:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Barmherzigkeitsrosenkranz 

   16:30 
 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe in polnischer Sprache 

   17:00  (Ha) Heilig Kreuz - Beichte 

   17:00 
 

St. Bernard - Taizé Andacht 

   18:00  (Ha) Heilig Kreuz - Abendmesse 

   18:00 
 

(Gast) 
Hl. Geist - Hl. Messe Albanische Mission 

    
    
    
   

Montag 
29.09.  

 
 

Fest der Hl. Erzengel Michael, Gabriel und Rafael  
   15:00 

 
St. Bernard - Rosenkranzandacht 

   19:00  (BWI) Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe 

  
+ Erika Döring 

 
    
    
   Dienstag 

30.09.   
 

Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer (420)  
   08:30 

 
Mariä Himmelfahrt - Laudes/Morgenlob 

    
    
    
   

Mittwoch 
01.10.  

 
 

Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau (1897)  
   09:00  (BWI) Hl. Kreuz - Kfd- Messe 

   14:00  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Seniorenmesse 

   19:00  (BWI) St. Wilhelm - Abendlob mit anschl. Abendbrot 
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Donnerstag 
02.10.  

 
 

Heilige Schutzengel   
   09:00  (Ha) St. Wilhelm - Hl. Messe 

   17:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Stunde 

   18:30  (Ze) Hl. Geist - Hl. Messe 

    
    
    
   

Freitag 
03.10.  

 
 

HERZ-JESU-FREITAG  
   08:30  (Ha) St. Bernard - Hl. Messe mit eucharistischem Segen 

   19:00 
 

S̶t̶.̶ ̶W̶i̶l̶h̶e̶l̶m̶ ̶-̶ ̶A̶b̶e̶n̶d̶l̶o̶b̶ ̶u̶n̶d̶ ̶Ab̶̶e̶n̶d̶b̶r̶o̶t̶  (Entfällt) 

    
    
    
   

Samstag 
04.10.  

 
 

Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (1226)  
   11:30 

 
Hl. Geist - Taufen 

   11:30 
 

St. Wilhelm - Taufe 

   16:45 
 

St. Wilhelm - Rosenkranzgebet 

   17:00  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Beichte 

   17:00  (Ze) Hl. Geist - Beichte 

   17:30 
 

St. Wilhelm - Gottesdienst 

    
    
    
   

Sonntag 
05.10.  

 

 
27. SONNTAG im Jahreskreis  

   
09:30  (Ze) 

St. Wilhelm - Hl. Messe für alle armen Seelen, 
 mit Kinderkirche, anschließende Kirchenkaffee 

   09:30  (Ha) Hl. Geist - Hl. Messe 

   10:15 (WHE) Malteserstift - Wort-Gottes-Feier 

   10:30 
 

Heilig Kreuz - Gottesdienst 

   11:30  (Ha) Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

   11:30  (Ze) St. Bernard - Hl. Messe 

   15:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Barmherzigkeitsrosenkranz 

   16:00 
 

St. Bernard - Andacht in ungarischer Sprache 

   16:30 
 

Mariä Himmelfahrt - Hl. Messe in polnischer Sprache 

   17:00 
 

H̶e̶i̶l̶i̶g̶ ̶K̶r̶e̶u̶z̶ ̶-̶ ̶B̶e̶i̶c̶h̶t̶e̶  (Entfällt) 

   18:00 
 

Heilig Kreuz - Wort-Gottes-Feier 

    
 
 

 

Kollekten im September 

06.Sep. - 07.Sep. 18. Gemeindekollekte 

13.Sep. - 14.Sep. Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit 

20.Sep. - 21.Sep. Caritassonntag 

27.Sep. - 28.Sep. 19. Gemeindekollekte 

04.Okt. - 05.Okt. 20. Gemeindekollekte 
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Legende der Zelebranten 

Ha P. Christoph Hammer Gei P. Geißler SKL Diakon Stephan Klinkhamels 

Ze P. Zephyrin Kirubagar Pha Pfarrer Pham PRA Diakon Peter Rawalski 

WBE Weihbischof Eberlein P Poln.r Priester WHE Diakon Werner Heitmann 

BWI Pfarrer i.R. Bernd Wichert Stu Pater Stumpf (Gast)   
      

Legende  Wort-Gottes-Dienst Leitende 

AHU Husmann, Angela HHU Huck, Hermann RAV Avermeyer, Ralf 

ALA Laumayer, Anke JTA Tabandite, Jean-Bertrand SRO Rott, Susanne Christina 

BSC Schellmann, Bettina KBA Bahde, Katica SZE Zemke, Susanne 

CVI Vieth, Christine KHO Holdt, Karin Anna Frieda TSC Schrade, Thomas 

DLA Laumayer, Dieter KLU Lutterbüse, Klaus UDE Debreczeni, Ursula 

DPR Prust, Daniela KRE Rehaag, Katharina UWE Wentzke, Ulrike 

DRA Rawalski, Dorothea MGE Gehrken, Markus WSP Spallek, Wolfgang 

FSO Sochor, Florentin NST Strachanowski, Nicola HZE Zeppernick Hendrik 

LLE Ludmilla Leittersdorf-Wrobel KLA Laber Katja   

Der Liturgieplan ist immer vorläufig, alle Eintragungen können sich kurzfristig ändern. 
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Veranstaltungen – Terminübersicht im September 
 

 

 
 

Datum / Zeit Gemeinde     -     Veranstaltung                           Ort der Veranstaltung 
   

 

 

 
 

 

 

Mo. 1.9.     

09:15 H̶l̶.̶ ̶K̶r̶e̶u̶z̶ ̶-̶ ̶G̶y̶m̶n̶a̶s̶t̶i̶k̶ ̶f̶ü̶r̶ ̶F̶r̶a̶u̶e̶n̶  (Entfällt) Großer Saal, Volksdorf 

16:15 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

18:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

18:45 St. Bernard – Chor aufTakt - Probe Kaminzimmer, Poppenbüttel 

19:30 Mariä Himmelfahrt - Kolping - " Wilden" Clubraum, Rahlstedt 

20:00 St. Bernard - Flötengruppe Meditationsraum, Poppenbüttel 

Di. 2.9.     

10:00 St. Wilhelm - Basarkreis Gemeinderaum, Bramfeld 

10:50 Hl. Geist - Gymnastikgruppe aus dem Eli Pallottihalle, Farmsen 

14:30 Hl. Geist - Seniorennachmittag Pallottihalle, Farmsen 

15:00 Hl. Kreuz -Gemeinde-Café Kleiner Saal, Volksdorf 

18:00 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

19:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 Hl. Geist - Vinzenz Pallotti Chor Hl. Geist, Farmsen 

Mi. 3.9.     

10:00 Hl. Kreuz - Kfd Kleiner Saal, Volksdorf 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Seniorennachmittag Clubraum, Rahlstedt 

14:30 
St. Wilhelm: Frauengruppe "Aufbruch"  
Vortrag von Bernd M. Kraske zum Thema „Heimat“ 

Gemeinderaum, Bramfeld 

18:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Messdienerraum, Farmsen 

19:30 St. Bernard - Chorprobe St. Bernard und Hl. Kreuz Gemeindesaal, Poppenbüttel 

19:30 Mariä Himmelfahrt -  Frauentreffen der  Poln. Mission Gemeindesaal, Rahlstedt 

20:00 St. Wilhelm - Kirchenchorprobe Gemeinderaum, Bramfeld 

20:00 Hl. Geist - Bibel teilen   

Do. 4.9.     

16:30 St. Wilhelm - Reli-Unterricht  3. /4. Klasse Gemeinderaum, Bramfeld 

17:30 Heilig Geist - Pfadfinder Pfadfinderraum, Farmsen 

18:00 St. Wilhelm - Messdienertreffen Jugendraum, Bramfeld 

19:30 Mariä Himmelfahrt - Gemeindekonferenz Gemeindesaal, Rahlstedt 

20:00 Mariä Himmelfahrt - Treffen der AA´s Jugendkeller, Rahlstedt 

20:00 St. Bernard - Orchester Gemeindesaal, Poppenbüttel 

Fr. 5.9.     

17:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Jugendkeller, Farmsen 

19:45 St. Wilhelm - Abendbrot nach Abendlob Gemeinderaum, Bramfeld 

Sa. 6.9.   

13:00 St. Wilhelm - Sommerfest Rund um die Kirche, Bramfeld 
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So. 7.9.     

10:30 Hl. Geist - Sonntagskaffee Pallottihalle, Farmsen 

10:45 S̶t̶.̶ ̶W̶i̶l̶h̶e̶l̶m̶ ̶-̶ ̶K̶i̶r̶c̶h̶e̶n̶k̶a̶f̶f̶e̶e̶ ̶  (Entfällt) Gemeinderaum, Bramfeld 

12:30 
Mariä Himmelfahrt - Gemeindefest  
nach Open Air Gottesdienst 

Rund um die Kirche -Rahlstedt 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Vietnamesische Kinderkirche Unterrichtsraum, Rahlstedt 

Mo. 8.9.     

09:15 Hl. Kreuz - Gymnastik für Frauen Großer Saal, Volksdorf 

16:15 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

18:00 Hl. Geist - ökumenischer Singekreis Pallottihalle, Farmsen 

18:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

18:45 St. Bernard – Chor aufTakt - Probe Kaminzimmer, Poppenbüttel 

20:00 St. Bernard - Flötengruppe Meditationsraum, Poppenbüttel 

Di. 9.9.     

10:00 St. Wilhelm - Basarkreis Gemeinderaum, Bramfeld 

10:50 Hl. Geist - Gymnastikgruppe aus dem Eli Pallottihalle, Farmsen 

17:00 Mariä Himmelfahrt -  Pfadfinder Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:00 
Hl. Geist - Treffen Frauenrunde Vortrag: von  
Annette Huessner zum Thema „Maria“ 

Gemeinderaum, Farmsen 

18:00 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

19:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 Hl. Geist - Vinzenz Pallotti Chor Hl. Geist, Farmsen 

Mi. 10.9.     

17:30 Mariä Himmelfahrt - Meditativer Tanz Gemeindesaal, Rahlstedt 

18:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Messdienerraum, Farmsen 

19:30 Mariä Himmelfahrt -  Frauentreffen der  Poln. Mission Gemeindesaal, Rahlstedt 

19:30 St. Bernard -  Chorprobe St. Bernard u. Hl. Kreuz Gemeindesaal, Poppenbüttel 

20:00 
St. Bernard - Elternabend  
Start der Erstkommunionvorbereitung 

St. Bernard, Poppenbüttel 

20:00 St. Wilhelm - Kirchenchorprobe Gemeinderaum, Bramfeld 

Do. 11.9.     

16:30 St. Wilhelm - Reli-Unterricht  3. /4. Klasse (entfällt) Gemeinderaum, Bramfeld 

17:30 Heilig Geist - Pfadfinder Pfadfinderraum, Farmsen 

19:30 Mariä Himmelfahrt - Bibelkreis Caritasraum, Rahlstedt 

19:30 St. Wilhelm - Gemeindekonferenz Gemeinderaum, Bramfeld 

20:00 St. Bernard - Firmvorbereitung - Elternabend Reli-Raum links, Poppenbüttel 

20:00 
Hl. Geist - Elternabend Start der  
Erstkommunionvorbereitung 

Hl. Geist, Farmsen 

20:00 Mariä Himmelfahrt - Treffen der AA´s Jugendkeller, Rahlstedt 

20:00 St. Bernard - Orchester Gemeindesaal, Poppenbüttel 
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Fr. 12.9.     

16:00 
Trostmomente schenken - Ein Angebot für Trauernde 
von Kristin Hecker und Christiane Bente 

Clubraum, Rahlstedt 

17:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Jugendkeller, Farmsen 

18:00 Hl. Geist - Skatgruppe Jugendkeller, Farmsen 

19:30 Hl. Kreuz - Ökumene-Kreis Kleiner Saal, Volksdorf 

Sa. 13.9.     

10:30 Hl. Geist - Sonntagskaffee Pallottihalle, Farmsen 

11:30 Hl. Kreuz - Willkommenscafé im Vorraum der Kirche Hl. Kreuz, Volksdorf 

12:00 
Mariä Himmelfahrt - Gemeindelunch, ausgerichtet 
von polnischen Gemeindemitgliedern 

Gemeindesaal, Rahlstedt 

So. 14.9.     

10:30 St. Wilhelm - Kirchenkaffee Gemeinderaum, Bramfeld 

12:00 Hl. Geist - Magnificat Togo-Chorprobe Gemeinderaum, Farmsen 

12:30 St. Bernard – Jubiläumsfeier - 70 Jahre Kirche Gemeindehaus, Poppenbüttel 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Vietnamesische Kinderkirche Unterrichtsraum, Rahlstedt 

15.30   St. Wilhelm Informationstreffen Erstkommunion 2026 Gemeinderaum, St. Wilhelm 

Mo. 15.9.     

09:15 Hl. Kreuz - Gymnastik für Frauen Großer Saal, Volksdorf 

16:15 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

17:00 Mariä Himmelfahrt - Erstkommunionvorbereitung Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

18:45 St. Bernard – Chor aufTakt - Probe Kaminzimmer, Poppenbüttel 

19:30 Heilig Kreuz - Gemeindetreff Großer Saal, Volksdorf 

20:00 St. Bernard - Flötengruppe Meditationsraum, Poppenbüttel 

Di. 16.9.     

09:00 
St. Wilhelm - Frauengruppe " Aufbruch"  
Einkehrtag Kloster Nütschau 

Kloster Nütschau 

10:00 St. Wilhelm - Basarkreis Gemeinderaum, Bramfeld 

10:50 Hl. Geist - Gymnastikgruppe aus dem Eli Pallottihalle, Farmsen 

15:00 Hl. Kreuz -Gemeinde-Café Kleiner Saal, Volksdorf 

17:00 Mariä Himmelfahrt -  Pfadfinder Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:00 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

19:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 Hl. Geist - Vinzenz Pallotti Chor Hl. Geist, Farmsen 

20:00 
Hl. Kreuz - Elternabend  
Start der Erstkommunionvorbereitung 

Hl. Kreuz, Volksdorf 

Mi. 17.9.     

14:30 Mariä Himmelfahrt - Spielenachmittag für Erwachsene Clubraum, Rahlstedt 

18:00 Heilig Geist - Farmsen singt Hl. Geist, Farmsen 

18:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Messdienerraum, Farmsen 
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19:00 Mariä Himmelfahrt - Mittwochsrunde der Frauen Clubraum, Rahlstedt 

19:30 Mariä Himmelfahrt -  Frauentreffen der Poln. Mission Gemeindesaal, Rahlstedt 

19:30 Hl. Kreuz - Chorprobe Hl. Kreuz und St. Bernard Großer Saal, Volksdorf 

19:30 Hl. Geist - Junia Gruppe   

20:00 St. Wilhelm - Kirchenchorprobe Gemeinderaum, Bramfeld 

Do. 18.9.     

15:00 St. Bernard – Messe, anschl. Seniorennachmittag Gemeindesaal, Poppenbüttel 

16:30 St. Wilhelm - Reli-Unterricht  3. /4. Klasse Gemeinderaum, Bramfeld 

17:30 Heilig Geist - Pfadfinder Pfadfinderraum, Farmsen 

18:00 St. Bernard - Firmvorbereitung Reli-Raum links, Poppenbüttel 

20:00 Mariä Himmelfahrt - Treffen der AA´s Jugendkeller, Rahlstedt 

20:00 St. Bernard - Orchester Gemeindesaal, Poppenbüttel 

Fr. 19.9.     

15:00 Mariä Himmelfahrt - Cafe Wortwechsel Clubraum, Rahlstedt 

17:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Jugendkeller, Farmsen 

17:30 
Hl. Geist - Erstkommunionvorbereitung:  
Startgottesdienst 

Hl. Geist, Farmsen 

Sa. 20.9.     

13:30 
St. Bernard - Erstkommunionvorbereitung:  
1. Gruppenstunde 

Konferenzraum, Poppenbüttel 

So. 21.9.     

10:30 St. Wilhelm - Kirchenkaffee Gemeinderaum, Bramfeld 

10:30 Hl. Geist - Sonntagskaffee Pallottihalle, Farmsen 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Vietnamesische Kinderkirche Unterrichtsraum, Rahlstedt 

15:00 Mariä Himmelfahrt - Poln. Mission Kaffee Clubraum, Rahlstedt 

Mo. 22.9.     

09:15 Hl. Kreuz - Gymnastik für Frauen Großer Saal, Volksdorf 

16:15 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

17:00 Mariä Himmelfahrt - Erstkommunionvorbereitung Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

18:45 St. Bernard – Chor aufTakt - Probe Kaminzimmer, Poppenbüttel 

20:00 St. Bernard - Flötengruppe Meditationsraum, Poppenbüttel 

Di. 23.9.     

10:00 St. Wilhelm - Basarkreis Gemeinderaum, Bramfeld 

10:50 Hl. Geist - Gymnastikgruppe aus dem Eli Pallottihalle, Farmsen 

15:30 St. Wilhelm - Seniorentreffen - Rosenkranz Gemeinderaum, Bramfeld 

17:00 Mariä Himmelfahrt -  Pfadfinder Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:00 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

19:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 Hl. Geist - Vinzenz Pallotti Chor Hl. Geist, Farmsen 
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Mi. 24.9.     

17:30 Mariä Himmelfahrt - Meditativer Tanz Clubraum, Rahlstedt 

18:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Messdienerraum, Farmsen 

19:30 Mariä Himmelfahrt -  Frauentreffen der  Poln. Mission Gemeindesaal, Rahlstedt 

19:30 St. Bernard -  Chorprobe St. Bernard u. Hl. Kreuz Gemeindesaal, Poppenbüttel 

20:00 St. Wilhelm - Kirchenchorprobe Gemeinderaum, Bramfeld 

20:00 Hl. Geist - Literaturkreis Gemeinderaum, Farmsen 

Do. 25.9.     

15:00 Hl. Kreuz - Messdienerausbildung Kirche, Volksdorf 

16:30 St. Wilhelm - Reli-Unterricht  3. /4. Klasse Gemeinderaum, Bramfeld 

17:30 Heilig Geist - Pfadfinder Pfadfinderraum, Farmsen 

20:00 Mariä Himmelfahrt - Treffen der AA´s Jugendkeller, Rahlstedt 

20:00 St. Bernard - Orchester Gemeindesaal, Poppenbüttel 

Fr. 26.9.     

15:00 Hl. Kreuz - Messdienerausbildung Raum d. Begegnung, Volksdorf 

17:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Jugendkeller, Farmsen 

18:00 Hl. Geist - Skatgruppe Jugendkeller, Farmsen 

18:30 Mariä Himmelfahrt - Projektchor SJP Gemeindesaal, Rahlstedt 

Sa. 27.9.     

09:00 Hl. Kreuz - Erstkommunionvorbereitung Gemeinde Heilig Kreuz 

So. 28.9.     

10:30 St. Wilhelm - Kirchenkaffee Gemeinderaum, Bramfeld 

10:30 Hl. Geist - Sonntagskaffee Pallottihalle, Farmsen 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Vietnamesische Kinderkirche Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:00 
St. Bernard - "dafür!" - kulinarischer Begegnungs-
abend zum Abschluss der Interkulturellen Woche 

Gemeindesaal, Poppenbüttel 

Mo. 29.9.     

09:15 Hl. Kreuz - Gymnastik für Frauen Großer Saal, Volksdorf 

16:15 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

17:00 Mariä Himmelfahrt - Erstkommunionvorbereitung Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

18:45 St. Bernard – Chor aufTakt - Probe Kaminzimmer, Poppenbüttel 

20:00 St. Bernard - Flötengruppe Meditationsraum, Poppenbüttel 

Di. 30.9.     

10:00 St. Wilhelm - Basarkreis Gemeinderaum, Bramfeld 

10:50 Hl. Geist - Gymnastikgruppe aus dem Eli Pallottihalle, Farmsen 

15:00 Hl. Kreuz -Gemeinde-Café Kleiner Saal, Volksdorf 

17:00 Mariä Himmelfahrt -  Pfadfinder Unterrichtsraum, Rahlstedt 

18:00 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 St. Bernard - Yoga Gemeindesaal, Poppenbüttel 

19:30 Hl. Geist - Pfadfinder Jugendkeller, Farmsen 

19:30 Hl. Geist - Vinzenz Pallotti Chor Hl. Geist, Farmsen 
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Mi. 1.10.     

10:00 Hl. Kreuz - Kfd Kleiner Saal, Volksdorf 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Seniorennachmittag Clubraum, Rahlstedt 

18:00 St. Bernard - Gemeindekonferenz Gemeindesaal, Poppenbüttel 

18:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Messdienerraum, Farmsen 

19:30 Hl. Kreuz - Chorprobe Hl. Kreuz und St. Bernard Großer Saal, Volksdorf 

19:30 Mariä Himmelfahrt -  Frauentreffen der  Poln. Mission Gemeindesaal, Rahlstedt 

20:00 
St. Wilhelm -  Abendbrot nach Abendmesse -  
mit missio- Gast aus Myanmar 

Gemeinderaum, Bramfeld 

20:00 Hl. Geist - Bibel teilen   

Do. 2.10.     

16:30 St. Wilhelm - Reli-Unterricht  3. /4. Klasse Gemeinderaum, Bramfeld 

17:30 Heilig Geist - Pfadfinder Pfadfinderraum, Farmsen 

18:00 St. Bernard - Firmvorbereitung Reli-Raum links, Poppenbüttel 

18:00 St. Wilhelm - Messdienertreffen Jugendraum, Bramfeld 

19:30 Mariä Himmelfahrt -  Bauausschuss Sitzung Unterrichtsraum, Rahlstedt 

20:00 Mariä Himmelfahrt - Treffen der AA´s Jugendkeller, Rahlstedt 

20:00 St. Bernard - Orchester Gemeindesaal, Poppenbüttel 

Fr. 3.10.     

17:00 Hl. Geist - Messdienergruppenstunde Jugendkeller, Farmsen 

19:45 S̶t̶.̶ ̶W̶i̶l̶h̶e̶l̶m̶ ̶-̶ ̶A̶b̶e̶n̶d̶b̶r̶o̶t̶ ̶n̶a̶c̶h̶ ̶A̶b̶e̶n̶d̶l̶o̶b̶  (Entfällt) Gemeinderaum, Bramfeld 

So. 5.10.     

10:30 St. Wilhelm - Kirchenkaffee Gemeinderaum, Bramfeld 

10:30 Hl. Geist - Sonntagskaffee Pallottihalle, Farmsen 

14:00 Mariä Himmelfahrt - Vietnamesische Kinderkirche Unterrichtsraum, Rahlstedt 
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SEGENSWÜNSCHE DER PFARREI IM SEPTEMBER 
 

. . . . zum Geburtstag   allen, die in diesem Monat    80, 85, 90 und älter werden 
 

98 Schwedux Ursula 02. 

95 Uiska Ursula 14. 
94 Dr. Gawenda Franz 16. 

94 Jungverdorben Gyda 22. 

94 
Müller-
Lustenberger 

Klara 03. 

93 Nagel 
Heinz-
Herbert 

24. 

93 Rackowitz Brigitta 08. 

93 Stahn Fritz 16. 
93 Wiedwald Helmut 27. 

92 Behr Mechthild 30. 

92 Dlugosch Josef 18. 
92 Kremer Dorothee 05. 

91 Hargarter Rita-Maria 26. 

91 Hennings Hilda 09. 
91 Ohnesorge Maria 25. 

91 Semrau Ludwig 18. 
91 Stepkowska Teresa 22. 

90 Barabass Waltraud 06. 

90 Becka Georg 01. 
90 Brunath Marianne 04. 

90 Burchardt Johanna 08. 

90 Kleinert Agnes 02. 

90 Köhler Hildegard 10. 
90 Miesak Edward 08. 

90 Puers Christa 30. 

90 Raspe Elisabeth 20. 
90 Soppa Georg 29. 

85 Block Eugen 13. 

85 Görrissen Elisabeth 30. 
85 Lippok Elisabeth 27. 

85 Mühlenhoff Ursula 03. 

85 Nett Sieghild 15. 
85 Nuhn-Berlit Eleonore 13. 

85 Unruh Ingrid 29. 
80 Cermak Josef 25. 

80 Clasen Ingrid 23. 

80 Kremser Helmi 27. 
80 Pérez Pérez Emilia 29. 

80 Piedade Gomes Lucinda 08. 

80 Salinas Jana 21. 
80 Tunic Nua 02. 

 
 
 

. . . . zur Taufe   
 

 

Julian Casanova Bolte Jonathan Thach 

Clara Grimm Elisa Mia Yepez Jensen 

Noah Grimm Isabella Maya Young 

Fernando Felipe Lagares von Dölln  

 

. . . . zur Trauung 
 

Kai und Vivian  Wierzbinski, geb.  Pahl 
 
 
 
 
 
 
 

DATENSCHUTZ: Liebe Pfarreimitglieder, seit Jahren veröffentlichen wir im Pfarrei-INFO die Segenswünsche der Pfarrei. Nach den 
Datenschutzrichtlinien ist uns dies nur noch in eingeschränkter Form erlaubt. Für die Geburtstage gilt: Von 80 bis 90 Jahre dürfen 
alle „runden und halben“ Geburtstage und ab 90 Jahre jedes Geburtsjahr veröffentlicht werden. Weiterhin ist darauf hinzuwei-
sen, dass Sie natürlich der Veröffentlichung Ihrer Geburtstage im Pfarrbüro (vor dem Druck - 10. des Vormonats) widersprechen 
können. 
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SEGENSWÜNSCHE DER PFARREI  
 

. . . . zum Heimgang  
 

 

21.05.25 Leick Romain 
24.05.25 Pieta Dorothea 

27.05.25 Richter Maria 

27.05.25 Tarasin Taddäus 
29.05.25 Arnhold Edith 

30.05.25 Derwahl Karl-Otto 

03.06.25 Müller Wolfgang 
05.06.25 Mai Wilma 

06.06.25 Grunwald Angela-Maria 

06.06.25 Techentin Herta 
07.06.25 Lee Hee-Ja 

10.06.25 Peters Ingrid 
10.06.25 Wierzbinski Monika 

19.06.25 Nedel Helga 

20.06.25 Apel Horst 
21.06.25 Böhmer Norman 

21.06.25 Martin Ursula 

22.06.25 Hein Ellen 
24.06.25 Könnecke Hans 

24.06.25 Kümmerle Isolde 

24.06.25 Pieta Dorothea 
26.06.25 Marques da Silva 

Carvalho 
Maria 

26.06.25 Silar Renate 
26.06.25 Westphal Walter 

27.06.25 Varadas de Brito 
de Oliveira 

Maria Odete 

03.07.25 Holst-Marte Renate 

05.07.25 Kops Petra 
11.07.25 Lemke Hildegard 

14.07.25 Drzymala Henryk 

18.07.25 Lehmann Lothar 
18.07.25 Plum Irmlind 

22.07.25 Klinkhamels Alois 

22.07.25 Schmidt Klemens 
24.07.25 Nierendorf Josef 

26.07.25 Schellmann Gertrud 
27.07.25 Schmalstieg Heinrich 

31.07.25 Pawlitzki Heinz 

01.08.25 Tauberger Daniel 
 
 
 

Gedanken zum Weltgeschehen 
 

 

Vom David zum Goliath 
 

Israel wurd, in der Tat, 
nach und nach zum Goliath; 
von Todfeinden früh umgeben, 
konnte es nur überleben 
mit Geheimdienst, Militär: 
Siedlern fiel es dann nicht schwer, 
in arg-biblischem Vertrauen 
Siedlerorte auszubauen, 
oft gewaltsam; ohne Maß 
schürend Gegenwehr und Hass. 
Hamas, Huthi, nun Iran 
griffen immer wieder an, 
und man fragt mit Bitternis: 
Gibt es je den Kompromiss? 
Wo ist jener David heute, 
der einst siegend alle freute? 
 

Klaus Lutterbüse 



 

Seite 22                                           MITEI NANDER          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mariä Himmelfahrt - Rahlstedt 
 

Heilige ins Quartier! 

Im Rahmen unseres vom Innovationsfonds des Erzbistums Hamburg geförderten Projektes „Hagio-
grafie im Quartier“ sollen auf Keilrahmenbildern Heilige und Selige gezeigt werden. Hierfür steht 
als Ausstellungsraum die „KulturJenny“ im Quartier Hohenhorst im Grenzbereich der Stadtteile 
Rahlstedt und Jenfeld zur Verfügung. Neben den Öffnungszeiten der Ausstellung werden Work-
shops und Vorträge, auch in Zusammenarbeit mit der Gemeinde St. Agnes Tonndorf, stattfinden. 
Derzeit befinden wir uns in der Planungsphase und freuen uns über inhaltliche Anregungen und 
Mitarbeit jeglicher Art. Der Eröffnungszeitpunkt wird in der nächsten „Miteinander“ bekanntgege-
ben.  

Jörg Meyer und Michael Schulze 
Kontakt: j.meyer@johannes-prassek.de oder Telefon 040-53026747 

Foto von links: Jörg Meyer und Michael Schulze (Fotograf Bernhard Ullrich) 

Aktuelles  
September  
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Mariä Himmelfahrt - Rahlstedt 
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Heilig Geist - Farmsen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mariä Himmelfahrt – Rahlstedt  
 

Für die ganze Familie : Open-Air-Gottesdienst beim Gemeindefest 
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Interkulturelle Woche 2025:     „dafür!“  

Wofür bin ich eigentlich? Für was setze ich mich ein? Nur zwei der vielen Fragen, die 
dem Vorbereitungsteam durch den Kopf schossen, als wir uns mit dem Motto der dies-
jährigen Interkulturellen Woche beschäftigten. Schnell konnte jeder sagen, wogegen er 
oder sie sich engagiert, aber das „dafür!“ viel uns schwerer. Trotz haben wir Themen ge-
funden, für die wir uns einsetzen und uns dazu entschieden zu drei „dafürs!“ in diesem 
Jahr Veranstaltungen zu planen: 

dafür! Gemeinsam den Glauben feiern  

Eröffnungsgottesdienst der Interkulturellen Woche 2025 am 21.09.2025 um 11:30 Uhr in 
Mariä Himmelfahrt – Rahlstedt mit anschließendem „come together“ bei Saft und Salz-
stangen. 

dafür! Gemeinsam für den Frieden beten  
Nähere Infos stehen dazu auf dem Plakat, das Anfang September veröffentlicht wird. 

dafür! Kommen wir  zusammen  

Kulinarischer Begegnungsabend im Anschluss an das Taizé-Gebet (17 Uhr) am 
28.09.2025 um ca. 18 Uhr in St. Bernard – Poppenbüttel 

 

Seien Sie gerne bei den Veranstaltungen dabei! 

Im Namen des Vorbereitungsteams, 

Bernadette Kuckhoff  
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Mariä Himmelfahrt – Rahlstedt  
 

 

aktuell 
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 Heilig Kreuz – Volksdorf 
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St. Wilhelm - Bramfeld 
 

Programm der Frauengruppe Aufbruch  
 

Die Gruppe „Aufbruch“ trifft sich 14tägig mittwochs um 14:30 Uhr  
in der Gemeinde St. Wilhelm. 
 

Die Themen der nächsten Treffen: 
 

03.09.2025       Bernd M. Kraske  VORTRAG      — Heimat — 
                             Ein Begriff, der nur in der deutschsprachigen Literatur Verwendung findet.                           
16.09.2025        Einkehrtag Kloster Nütschau   (Dienstag) 
08.10.2025         Gemütliches Beisammensein 
22.10.2025         Gemütliches Beisammensein ( Ferien)  
05.11.2025         Führung Hamburger Kunsthalle 
                               Anders Zorn — Schwedens Superstar 
19.11.2025          Irene Ittekot  VORTRAG  — Jesuitenpater Friedrich Spee — 
                               Kritiker der Hexenprozesse / Dichter von Kirchenliedern  
 

Ansprechpartnerin: Christa Johanna Kovac               
christakovac@yahoo.de           Tel.: 040 6410273    /   0177 6410273 
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Heilig Kreuz – Volksdorf 
eilig Kreuz – Volksdorf 
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 Heilig Geist – Farmsen                       
 

Die CAFETERIA im ELI-HAUS lebt! 
 

Das St. Elisabeth Haus (ELI)  vom Malteserstift  
finden Sie im Rahlstedter Weg 17 in Farmsen.  
 

Im Haus befindet sich eine CAFETERIA,  
gleich links vom Eingang.  
 
 

Die gemütlich eingerichtete CAFETERIA  
öffnet ihre Türen…  

jeden ERSTEN und DRITTEN SONNTAG  
eines jeden Monats, 
von 15:00 Uhr bis 17 Uhr  

für alle Bewohner und Freunde des Eli-Hauses.  
 

           Jeder ist als Gast willkommen! 
 

 

Das Angebot erstreckt sich über selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und Tee 
sowie gerne Bier, Sekt und Wein. In einem netten, lebendigen und harmoni-
schen Ambiente genießen Sie den Austausch in Gemeinschaft. Fühlen Sie sich 
ein paar Stunden wohl und teilen Sie Ihre Zeit mit anderen Menschen.  
 

Über eine freiwillige Spende für den guten Zweck freut sich die Gruppe, die 
aus dem Freundeskreis „Zuhause im ELI e.V.“ stammt. 
 

Kommen Sie vorbei! Lernen Sie uns kennen! 
 

Ihr Cafeteria Team 
Infos bei Michael Recker 
Tel. 0175 8627243                        Unsere Gemeinschaft 
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Heilig Geist – Farmsen                      Rückblick und Einladung 
 

Pfadfinderstamm Sankt Ansgar, immer ne Menge mit los 
 

In diesem Jahr feiern wir unser 45-jähriges Stammesjubiläum und laden dazu herzlich ein. 
 

Im Jahre 1978 suchte Familie Wunderlich für Ihre Kinder eine Ju-
gendgruppe. Da in der Gemeinde Hl. Geist kein Angebot vorhan-
den war, sollte eine neue Gruppe gegründet werden. Bei Überle-
gungen mit Familie Mies und anderen interessierten Eltern wur-
den Vorstellungen und Ziele formuliert: 

 Eingliederung in die Gemeinde  

 soziales Verhalten (helfen und teilen) 

 religiöse Erziehung unter Gleichaltrigen 

 Kreativität und Selbstständigkeit  

 gemeinsame Ausflüge und Fahrten. 

Diese Ziele erarbeiten und fanden die Eltern in Gesprächen mit Pfadfindern in der DPSG (Deutsche 
Pfadfinderschaft St. Georg). Sie nahmen mit der Bezirksleitung in Hamburg Kontakt auf, wo sie die 
nötigen Informationen erhielten. 
 

Am 22.02.1979 wurde unter der Leitung von Mechtild und Winfried Wunderlich die erste Wölf-
lingsmeute Löwen gegründet. April wurde der Stamm offiziell Gegründet. 
 

Die 80er waren geprägt von Aufbruch und Stammesgründung. Neue Gruppen bildeten sich in den 
unterschiedlichsten Altersgruppen. Der Stamm wuchs schnell und wurde im Laufe der Jahre zu ei-
nem der größten in der Diözese, damals noch Osnabrück, wohin auch ein Netzwerk aufgespannt 
wurde. Es war der richtige Schritt zur richtigen Zeit solch eine Jugendgruppe zu gründen. 
Auch wurde in die Öffentlichkeit gegangen und nicht nur im Keller versteckt. Niemand konnte die 
Entwicklung aufhalten. Flohmärkte, Teilnahme an den Jahresaktionen der DPSG in der Hamburger 
Innenstadt und Seifenkistenrennen waren dabei. Auch in der Gemeinde wurden wir aktiv, zusätz-
lich zu den wöchentlichen Gruppenstunden. Als Sternsinger, beim Krippenspiel, Ausrichtung des 
Kinderfestes und etliches mehr. Aber es wurde auch über den Tellerrand hinausgeschaut. Viele 
Veranstaltungen anderer Pfadfinderverbände und Bünde wurden besucht, Singwettstreite, große 
Zeltlager, auch kleine Singrunden. Der Austausch und das Miteinander standen dabei ganz vorne 
an. Man konnte viel voneinander lernen. 
 

Ab dem nächsten Jahrzehnt standen viele, viele Wochenendfahrten und Sommerlager auf dem 
Programm. Schottland, England, Dänemark, Schweden, Norwegen wurden als Zeltlager entdeckt. 
Aber auch in der näheren und weiteren Umgebung wurden die Kothen aufgeschlagen. Im Januar 
1995 wurde das Erzbistum gegründet und ein Jahr später feierte der Stadtteil Farmsen sein 700- 
jähriges Jubiläum. An beiden Veranstaltungen haben wir teilgenommen und mitgewirkt. Seit die-
ser Zeit sind die Pfadfinder federführend beim Osterfeuer in der Gemeinde, ebenso in der Unter-
stützung des großen Martinsumzuges mit der Lagerfeuererfahrung. Auch das damals jährliche 
„Wandern für den anderen“, ausgerichtet von der Gemeinde Mariä Himmelfahrt, konnten wir 
immer mit großen Laufleistungen und Spenden unterstützen. Bei den bis dato zwei stattgefundene 
Primizen und Pfarreieinführung waren wir maßgeblich für das Ausrichten der Verpflegung verant-
wortlich.  
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Seit dem Milleniumwechsel gab es viele weitere große Aktionen. Candlelight Dinner in der Ge-
meinde, Unterstützungen für Misereor und Slums in Brasilien, Verkaufsstände an den Weih-
nachtsmärkten mit Spenden für das jeweilige Projekt, Messgestaltungen. Ausrichten eines Leben-
digen Adventskalenders, Bingo-Abende, Teilnahme an der Aktion der Stadtreinigung „Hamburg 
räumt auf“, Kuchenverkäufe nach Messen. Hier wurden auch soziale Projekte mit unterstützt. Seit 
langer Zeit bringen wir das Friedenslicht in die Gemeinde und stellen dieses neben der Krippe in 
der Kirche auf. So kann sich jeder sein Licht mit nach Hause nehmen. 2002 fand in Berlin der Öku-
menische Kirchentag statt, bei welchem wir eine große Anzahl an Helfern stellten. Auch Schulfeste 
der Grundschule wurden mit Ständen für die Kinder unterstützt. Die Bundesebene hat immer wie-
der zu großen Leitertreffen eingeladen, um bei der Weiterentwicklung des Verbandes mitzuwir-
ken. Viele Gruppenleiter aus Farmsen beteiligten sich mit vielen Ideen an diesen Prozessen und 
tauschten sich immer wieder mit anderen Leitern des Verbandes aus. 

Der gemeinnützige Förderverein des Stammes wurde 2004 gegründet. Ehemalige, Aktive und El-
tern wurden Mitglieder. Dieser dient ausschließlich dazu, um den Stamm in finanziellen Angele-
genheiten zu unterstützen. Neue Mitglieder heißen wir immer und jeder Zeit herzlich willkommen. 
Im Laufe der 45 Jahre wurde sich immer wieder mit Themen wie Umwelt, dem sozialen und 
menschlichem Miteinander oder aktuelle Anliegen auseinandergesetzt. Je nach Altersstufe mit der 
entsprechenden Methodik. Vor Ort haben wir z.B. zur Zeit der Flüchtlingswelle themenorientiert 
Nachmittage mit Kindern aus der nahegelegenen Flüchtlingsunterkunft gestaltet. 
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Kochen wurde in allen seinen Formen und Ausführungen in die Gruppenstunden integriert. Sei es 
durch trendige, ökologische oder schnelle Küchenkunst, so wurden die Stunden zum Gourmet-
tempel. 
Mit dem ganzen Stamm haben wir immer wieder neue Ideen umgesetzt. Da wurde der eine oder 
andere Tag zum Aktionstag mit Orientierungslauf, Feuer machen, oder Zelte aufbauen. Schließlich 
will man ja irgendwo auf Fahrt schlafen. Einige Explorabelts wurden u.a. in Luxemburg und 
Schleswig- Holstein durchgeführt. Hierbei hatten die Teilnehmer eine Auswahl an Gepäck dabei 
und mussten sich die Strecke selber aussuchen, um zum Zielpunkt zu gelangen. Unterwegs schlief 
man vor einem Tor, das sich morgens um 4 Uhr öffnete, oder man kochte bei Regen in einer Tele-
fonzelle. Am Ende haben es alle irgendwie immer geschafft. 
In all den Jahrzehnten sind wöchentlich Gruppenstunden mit teilweise weit mehr als 100 Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen abgehalten worden. Luchse, Löwen, Eichhörnchen, Geckos, Uhus, 
Feuersalamander, Pinguine, Bären, Polarwölfe, Butterflies, Delphine um in der Tierwelt zu bleiben, 
aber auch, Yemantz, Klaus Störtebeker, Christoph Kolumbus, ROT, Indianer von Farmsen, Magel-
lan, Mapuche, Schlümpfe, Ranger, BiPis, Pfiffige und Didi Keinafi waren Namen, die sich Gruppen 
gaben. Aktuell sind es die Koalas, 
Luchse, Feuersalamander, Falken, 
Waschbären und Heckenschwei-
ne. Viele, viele kleinere Gruppen-
aktionen wurden gemacht. Man 
sieht daran, dass wir ein lebendi-
ger, aktiver Stamm sind, der im-
mer neue Ideen hat. Dieses nach 
der Pädagogik der DPSG und des 
Gründers der Pfadfinderbewe-
gung Robert Baden- Powell. Hier-
bei ist und war die Kindermitbestimmung immer ein zentraler Punkt. Zusätzliche Schulungen wie 
u.a. die Präventionsschulung der Diözese und Aus- und Weiterbildung (weltweit gibt es u.a. die 
Woodbadgeausbildung), auch über den Gruppenstundenrahmen hinaus, sind für unsere Gruppen-
leiter eine Selbstverständlichkeit. Mitarbeit in Arbeitskreisen und Planungstreffen in der Diözese 
kamen immer noch hinzu. Dazu noch das jährliche Leiterwochenende, an dem die Gruppenpla-
nungen für das folgende Jahr gemacht werden. 
Große Sommerlager mit bis zu 150 Personen und Teilnahme an Diözesanlagern mit bis zu 1000 an 
denen wir maßgeblich mitwirkten. Aber auch der Blick ins eigene Innere fand regelmäßig statt. 
Hierzu wurde eine große Umfrage bei Leitern, Kindern und Eltern gestartet und ausgewertet um 
die Stammesarbeit zu verbessern. 
Es gibt sicherlich noch sehr viele Punkte, Aktionen, Treffen, über die man berichten kann. Vieles 
geschah einfach so, weil man Lust darauf hatte. Alles über all die Jahre geschah und geschieht im-
mer noch ausschließlich ehrenamtlich. 
 

Nach 45 Jahren Stammesgeschichte kommen mittlerweile regelmäßig Kinder und zwischenzeitlich 
auch mal Enkelkinder von ehemaligen Mitgliedern und Gruppenleitern zu uns in die Gruppenstun-
den und auf die Lager. Dies und die Tatsache, dass die Nachfrage nach neuen Plätzen bei uns in 
den vergangenen Jahren auf hohem Niveau blieb, zeigen uns, dass die Idee der Pfadfinderei in der 
Tradition unseres Stammes St. Ansgar lebendig ist. Wie eh und je. Wir hoffen diese noch lange Zeit 
fortzuführen zu können. 
 

Christian Heppner 
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St. Bernard - Poppenbüttel 
 

70 Jahre St. Bernard –  
Wir feiern gemeinsam! 
 

Herzliche Einladung zum großen 
Jubiläum am 14. September 2025! 
 

Die katholische Gemeinde St. Bernard in 
Hamburg-Poppenbüttel wird stolze 70 Jahre 
alt – und das wird natürlich gefeiert! 
 

Los geht’s um 11:30 Uhr mit einem fröhlichen 
Festgottesdienst. Danach heißt es: Begegnen, 
genießen und mitmachen! Rund um die Kir-
che gibt es leckeres Essen und Trinken – von 
süß bis herzhaft, dazu Spiele, eine Rallye und 
viele Überraschungen für Groß und Klein. 
Um 16:00 Uhr treffen sich alle noch einmal in 
der Kirche zum gemeinsamen Abschluss. 
 

Ob alte Bekannte oder neue Gesichter – alle sind willkommen! Kommt vorbei, feiert mit 
uns und lasst uns auf 70 Jahre St. Bernard zurückblicken – mit Dankbarkeit, Freude und 
ganz viel guter Laune. 
 

 

VORSCHAU 
NOVEMBER 
 

 

 

 

 

 

An alle Liturgi-
schen Dienste in 
unserer Pfarrei:  
 
Bitte diesen Ter-
min vormerken! 
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Heilig Kreuz - Volksdorf 



 

Seite 36                                           MITEI NANDER          
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     Der Rückblick  
 

 

 

St. Wilhelm – Bramfeld  
 

„Die Kraft, die uns verbindet“ – 
Ökumenischer Gottesdienst am Bramfelder Stadtteilfest 2025 
 

Das Sonntagsprogramm des Bramfelder Stadtteilfestes begann, wie alle Jahre, auf der Bühne, die 
der Brakula aufgebaut hatte, wieder mit dem Ökumenischen Gottesdienst. Es ging um „Die Kraft, 
die uns verbindet“, und Pastor Christian Binger griff das Bild des 
heiligen Paulus von dem einen Leib und den vielen unterschied-
lichen Gliedern auf, um deutlich zu machen, wie jeder mit sei-
nen Fähigkeiten und Talenten seine wichtige Rolle hat im Gan-
zen der Familie, der Gemeinde, der Gesellschaft; alle sollten sich 
von Gott gerufen und von seinem Geist ermächtigt wissen, sich 
einzubringen. Die Fürbitten weiteten den Blick aus auf die Völ-
kergemeinschaft und baten darum, die Politiker möchten sich 
nicht nur von ihren und den Eigeninteressen ihrer Völker leiten 
lassen, sondern eine gemeinsame solidarische Weltinnenpolitik 
anstreben; dies diene eher dem Kommen des Gottesreiches, um 
das alle dann im gemeinsamen Vaterunser baten. Nach der Bitte 
um den Segen des dreifaltigen Gottes entließ der Gospelchor al-
le in einen „Happy day“, der, auch vom Wetter her, für die Zeit 
des Gottesdienstes wirklich happy war… 
 

Klaus Lutterbüse 
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St. Wilhelm – Bramfeld  
 

Bericht: Rom-Wallfahrt für junge Erwachsene 
 

Gemeindemitglied Daniel Naveed berichtete im Juni im Rahmen des sonntäglichen KirchenKaffees 
in St. Wilhelm sehr anschaulich mit tollen Fotos und Kurzvideos von der Rom-Wallfahrt für junge 
Erwachsene unseres Erzbistums.  
Die Wallfahrt wurde geleitet von Bruder Lukas aus dem Kloster Nütschau. Anlass war ursprünglich 
die geplante Heiligsprechung von Carlo Acutis. Es ergab sich letztlich aber so, dass die Reise genau 
in der Trauerwoche um Papst Franziskus stattfand. Statt der erwarteten Heiligsprechung konnte 
die Gruppe nunmehr sämtli-
chen Trauerfeierlichkeiten 
beiwohnen. Besondere High-
lights der Reise waren das 
Requiem auf dem Petersplatz 
und im Rahmen der Besuche 
aller fünf Hauptkirchen auch 
der Besuch der Grabstätte 
von Papst Franziskus in Santa 
Maria Maggiore sowie natür-
lich die kulinarischen Genüsse 
der italienischen Küche.  
 
Die Begeisterung von diesen außergewöhnlichen Erlebnissen war Daniel deutlich anzumerken.  
Vielen Dank für deinen spannenden Vortrag!  
Carsten Tonn 
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St. Wilhelm – Bramfeld – Kloster Nütschau 
 

Einweihung des neuen Jugendhauses in Nütschau 
 
Mit einer so großen Besu-
cherzahl bei der Einwei-
hungsfeier des neuen Ju-
gendhauses des Kloster 
Nütschau am 12. 7. 2025 
hatte ich nicht entfernt ge-
rechnet. Man hatte offen-
sichtlich Mühe, all den vie-
len angereisten Autos einen 
Parkplatz zuzuweisen. Der 
Regen setzte pünktlich zu 
Beginn des Gottesdienstes 
aus, den Erzbischof Stefan 
Heße mit einigen der Bene-
diktinermönche an der 
Frontseite des imposant 
wirkenden Jugendhauses 
Open Air mit den vielen Gästen feierte. In seiner Predigt sprach er die Erwartung aus, die Kommu-
nikation mit den Mönchen jenseits der Straße werde den Jugendlichen helfen, ihre eigene Orientie-
rung zu finden, die sie befähige, in die Gesellschaft hineinzuwirken. Zur Weihe des Hauses ging der 
Erzbischof mit einer kleinen Begleitgruppe durch alle Räume, und über Monitore konnten die 
Gottesdienstbesucher die Einweihungszeremonien mitverfolgen.  
Nach dem Gottesdienst gab es eine zünftige Suppe und alkoholfreie Getränke, und jeder konnte 
nun die Räume des Jugendhauses besichtigen und sich hineindenken in die Gesamtkonzeption, in 
der dieses neue Haus, nach neusten Klimagrundsätzen erbaut, das bisherige Jugendhaus ergänzt 
und gleichsam erweitert. 
Prior Johannes Tebbe dankte allen Spendern und war ein vielbegehrter Gesprächspartner. Auch 
Vertreter aus St. Wilhelm suchten das Gespräch mit ihm und wiesen, sogar in gereimter Form, auf 
die Dienste hin, in denen in bestimmten Engpasssituationen das nahegelegene Haus Emmaus aus-
helfen könnte: 
 
Ist mal Nütschau voll besetzt, 
zieht der Gast die Stirne kraus,  
heißt es: Sei nicht so entsetzt: 
es gibt noch das Haus Emmaus; 
es liegt nicht so weit von hier, 
ist verwandt, uns zugetan; 
es hat sicher noch Quartier: 
Rufen wir doch da mal an! 
 

Klaus Lutterbüse 
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Heilig Geist – Farmsen                       
 

WIR VERBINDEN GEMEINDEN 
10-Jahres-Jubiläums-Preisskat der Gruppe „Freizeit und Kirche“ 

 

 
Am Pallotti-Fest, dem 25.1.2015 wurde die Freizeit-Gruppe gegründet. 
 

Zuerst wurde beim Fußballspiel um den „Alfred-Pokal“ gekämpft. Dann folgte das Skatspiel. 
Jeden 2. Freitag im Monat ab 18 Uhr im Jugendkeller Heilig-Geist Farmsen.  
 

Zum 10-Jahres-Jubiläum wurde ein Preisskat veranstaltet. 14 Skatspieler aus den Kirchengemein-
den St. Olaf in Horn, St. Johannis in Steilshoop, Mariä Himmelfahrt Rahlstedt, Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Farmsen-Berne und Heilig-Geist Farmsen haben um den Skat-Pokal gespielt. Jeder Mitspie-
ler hat ein Präsent gewonnen.  
 

Catering-Hilfe hatten wir von Renata Ebisch, die für uns leckere Mett- und Käse-Brötchen ge-
schmiert hat. 
 

Werner Pietruska 
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St. Wilhelm - Bramfeld 
 

Fronleichnamsfeier der Pfarrei 
 

Wieder hatte sich die Gemeinde St. Wilhelm bereit erklärt, das Fronleichnamsfest der Pfarrei auszu-
richten. Nach dem Kyrie und der Aussetzung des Allerheiligsten formierte sich der Prozessionszug, 
in dem auch die Erstkommunionkinder ihren Platz hatten, und nahm seinen Weg, die alten Prozes-

sionslieder singend und dabei 
von einer Trompete begleitet, 
zu den zwei vorgesehenen Al-
tären, um dort den Segen des 
im eucharistischen Brot ge-
genwärtigen Herrn auf die 
Nöte der Zeit herabzurufen. 
Wieder in der Kirche ange-
kommen, wurde die Messfei-
er fortgesetzt, in der Pater 
Zephyrin und Diakon Peter 
Rawalski mit Pfarradministra-
tor Bernd Wichert konzele-
brierten bzw. ihm assistierten. 

Der Chor unter Lei-
tung von Wolfram 
Hillenbrand wurde 
durch Chorsänger 
anderer Gemeinden 
verstärkt, und auch 
unter den Minist-
ranten fanden sich 
einzelne Vertreter 
einer Nachbarge-
meinde. In seiner 

Predigt hob der Zelebrant hervor, dass 
diese Feier eine öffentliche Demonstrati-
on des Glaubens daran ist, dass der lie-
bende Gott uns nahe sein und bleiben will 
auf unserem Weg durch die Bedrängnisse 
und Nöte der Zeit. 
Nach der Feier blieben viele der Gottes-
dienstbesucher im Gemeinderaum noch 
beisammen bei Getränken, Würstchen 
und Brot. 
 
Klaus Lutterbüse            
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Pfarrei – Seliger Johannes Prassek        AKTUELL 
 

Zu den Berichten der Firmfeiern hier etwas Aktuelles aus der Pfarrei für die Firmung 2026 
 
 

Firmung 2026  
Im kommenden Jahr wird an 3 Standorten  
in unserer Pfarrei die Firmung stattfinden.  
 
 

Jugendliche, die zum Zeitpunkt der Firmung 15 Jahre alt sind, im 9. Schuljahr sind (oder älter), sind 
herzlich eingeladen an der Firmungvorbereitung in unserer Pfarrei teilzunehmen. Alle Jugendlichen 
der Pfarrei können sich einen Standort auswählen, an dem die Firmvorbereitung stattfindet und an 
dem auch das Firmsakrament gespendet wird.  
Für weitere Infos und Anmeldung nehmen Sie bitte Kontakt mit den jeweiligen Katechetinnen und 
Katecheten über die jeweils angegebene Email auf.  
 

Mariä Himmelfahrt, Rahlstedt 
Firmung am Sa, 14. November 2026 
Eltern- / Infoabend am Mo, 19.01.26, 19:30 Uhr 
1. Gruppenstunde am Sa, 24.01.26, 15:00 Uhr 
Kontakt: Michael Hechinger: VogtHechinger@t-online.de 
 

St. Bernard, Poppenbüttel 
Firmung am Sa, 27. und So, 28. Juni 2026 
Eltern- /Infoabend am Do 11.09.25, 20:00 Uhr 
1. Gruppenstunde am Do 18.09.25, 18:30 Uhr 
Kontakt: Regina Deichmann, Ralph Klesel: firmvorbereitung@st-bernard-hamburg.de 
 

Hl. Kreuz, Volksdorf 
Firmung am So, 7. Juni 2026 
Eltern- /Infoabend: stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest 
Kontakt: Anke Laumayer, Martina Krokotsch: firmung.hk@johannes-prassek.de 
 
P. Christoph Hammer 
Verantwortlicher für die Firmvorbereitung (kommissarisch) 
 

St. Wilhelm, Bramfeld 
Auch in St. Wilhelm wird es in diesem Jahr eine Firmvorbereitung auf die Firmung in 2026 
geben. Firmtermin, Infoabend und Termine für die Vorbereitungstreffen sind noch nicht 
terminiert.  
Kontakt: Wolfram Hillenbrand: w.hillenbrand@johannes-prassek.de 
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Hl. Kreuz - Volksdorf 
 

Firmung mit 7 Gaben 

„Seid Menschen“ 
 
 

Am Pfingstsonntag empfingen in Heilig Kreuz vierzehn Jugendliche von Weihbischof Eberlein das 
Sakrament der Firmung. „Seid Menschen“ war die Botschaft, die er den Jugendlichen mit auf ihren 
Glaubensweg gegeben hat. Die Jugendlichen hatten in einem Film, den sie an ihrem Wochenende 
in Haus Emmaus gedreht hatten, die sieben Gaben des Heiligen Geistes dargestellt. Er sollte zeigen, 
welchen Einfluss der Heilige Geist auf ihr Leben, ihren Alltag haben kann.  

 
Neben der wunderbaren Predigt Weihbischof Eberleins war auch die Überraschung der Firmpaten 
ein Highlight, die gemeinsam für die Jugendlichen des Song von Stuart Hamblen „It is no secret, 
what God can do“ sangen.  
 

Es war eine sehr würdige Messe mit sehr interessierten und begeisterungsfähigen Jugendlichen 
und es war eine wunderbare gemeinsame Zeit der Vorbereitung! Wir wünschen den Jugendlichen 
alles Gute auf ihrem Weg, dass sie „Menschen bleiben“ und dass Christus immer an ihrer Seite ist. 
 

Die Firmkatecheten:  
Martina Krokotsch, Julian Tabandite und Anke Laumayer 
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St. Bernard - Poppenbüttel 
 

70-mal On Air in St. Bernard oder 

 „Warum heißt ein Gottesdienst eigentlich Messe?“  
 

Diese und andere Fragen wurden in drei Firm-
Gottesdiensten in St. Bernard am 12. und 13.07.25 mit 
70 Neugefirmten beantwortet. Sind Sie schon mal 
selbst On Air – Auf Sendung gegangen? Das war eben-
falls möglich, denn die Firmfeiern wurden begleitet 
vom Tonstudio „On Air“ der Jugendkatechetinnen und -
katecheten.  

On Air – Auf Sendung lautete das Motto des Firmjahr-
gangs 24/25 mit 70 Firmlingen. Die Anregung dazu kam 
vom Generalvikar Sascha-Phillip Geißler, kein Unbe-
kannter in unserer Pfarrei. Er ist öfter im Radio und 
dort leuchtet immer das Schild „On Air“, wenn es los-
geht mit der Sendung und die Welt zuhören kann.  

 

Aber was hat nun Sendung mit Gottesdienst und Firmung zu tun? Die Lateiner unter Ihnen ahnen 
es, Messe kommt vom lateinischen Wort Missa, vergleiche Mission und Missionare. Am Ende eines 
Gottesdienstes sagt der Priester und früher sagte er es auf Latein: „Ite! Missa est!“ übersetzt: 
„Geht! Ihr seid gesendet!“ Das haben die Menschen verkürzt und gesagt: Gehen wir zur Missa; da-
raus wurde die Messe.  
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Auch bei der Firmung geschieht Sendung; in drei Schritten, wie die Firmlinge durch ein Anspiel im 
Stuhlkreis erläuterten. Schritt 1: Gerufen! Gerufen von Gott, berufen zum Leben, bejaht mit allen 
Stärken und Schwächen. Schritt 2: Gestärkt! Sich berühren lassen von Gott, wie Weihbischof Horst 
Eberlein in der Predigt betonte, offen sein für Gemeinschaft und gestärkt durch den Heiligen Geist. 
Schritt 3: Gesendet! Gesendet ins eigene Leben, in die Welt und zu Menschen, um für Glaube, 
Hoffnung und Frieden einzustehen. Die Firmlinge veranschaulichten dies, indem sie, zunächst im 
Stuhlkreis nach innen schauend, sich auf ihren Hockern umdrehten, um nach außen zu blicken.  
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Begleitet wurden diese drei wunderbaren Gottesdienste von Orgel und Trompete, von einer 
schwungvollen Band mit jugendlichen Sängerinnen und Sängern sowie dem eingespielten Technik 
Team und über 40 jugendlichen und erwachsenen Katechetinnen und Katecheten sowie ganz vielen 
Gästen; Familie, Freunde und Gemeindemitglieder, für die ich hier stellvertretend ein Zitat wieder-
gebe: „Sie glauben gar nicht, wie oft ich von unseren Gästen angesprochen wurde, wie schön der 
Gottesdienst war. Das allgemeine Lob kam sowohl von Katholiken, Kirchgängern, aber auch von sol-
chen, die nicht viel mit der Kirche zu tun haben. Ich selbst war wirklich beeindruckt über die durch-
gängige persönliche Gestaltung. Ich war die gesamten zwei Stunden berührt. Und bin es heute 
noch“ So sind also 70 Menschen mehr „on Air – auf Sendung“, vielleicht Sie auch, die Sie dies lesen. 
Wir, die wir es miterlebt haben, sind es sowieso.  

Gina Hellwig, stellvertretend für das Leitungsteam Firmvorbereitung St. Bernard 

 

 

 

Hl. Kreuz - Volksdorf 
 

Sommerfest der Senioren 
 

Am 22.7.2025 feierten Seniorinnen und Senioren ihr diesjähriges Sommerfest in der Gemeinde Hei-
lig Kreuz. Ein buntgedeckter Tisch, leckerer Obstkuchen, Wraps, Käsegebäck und Bowle, sorgten für 
eine fröhliche Stimmung unter den zahlreich erschienenen Gästen. Lustige Sommerlieder wurden 
geschmettert, und auch nachdem wir das Lied: Ade nun zur guten Nacht... angestimmt hatten, 
blieben unsere Gäste noch eine ganze Weile in der Runde sitzen. Für das Team ein Beweis für einen 
gelungenen Nachmittag.  
 

 Ingeborg Kromrey 
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Hl. Kreuz - Volksdorf 
 

Besinnungstag in Heilig Kreuz am 4.Juni 2025 
 

Die kfd Gruppe traf sich zu einem Besinnungstag in Heilig Kreuz Volksdorf. Nach dem Gottesdienst, 
der von Frau Marga Weiß vorbereitet worden war, gab es zunächst im kleinen Saal im Gemeinde-
haus, Kaffee und Gebäck für die Frauen. Anschließend ging es in den großen Saal, den Frau Berna-
dette Kuckhoff,  als Leiterin der Veranstaltung, schön gestaltet hatte. 
 

 Das Thema des Tages lautete: „ Frausein heute“ 
 

Nach einer Vorstellungsrunde und einem Impuls, ging es an die inhaltliche Arbeit zu diesem Thema. 
Die anwesenden Frauen brachten sich rege ein, und erarbeiteten zunächst Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten zum Verständnis der Rolle der Frau, gestern und heute. Dabei sorgte Frau Kuckhoff 
als Moderatorin dafür, dass auch alle Frauen ihren Beitrag leisten konnten. 

 
 
Nach einer Mittagspause mit belegten Brötchen und Getränken, wurden die Teilnehmerinnen um 
eine Rückmeldung zu diesem Tag gebeten. Dabei wurde der Tag sehr positiv beantwortet, vor allem 
weil alle Frauen ausreichend Zeit und Raum für ihre Gedanken zu diesem aktuellen Thema hatten 
und sich in kleinen Gruppen und im Plenum austauschen konnten. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Kuckhoff. 
 
Ingeborg Kromrey 
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St. Bernard - Poppenbüttel 
 

25 Jahre aufTakt  
– fast ein Eklat beim Jubiläumskonzert am 28.6.2025? 
 

Streit gibt es in den besten Familien, so sagt schon ein althergebrachtes Sprichwort, aber auch beim 
Chor aufTakt? Der Eklat blieb trotz der Aufforderung an die Männer „Haut ab, haut ab“ und deren 
Antwort, „du bist die gemeinste alte Frau, die ich kenne“ dann doch aus, auch wenn die Bühne 
schon komplett von den verärgerten Tenören 
und Bässen geräumt wurde. Nur am spitzbü-
bischen Lächeln des Chorleiters Armin Bethge 
und den Instrumentalisten war erkennbar, 
dass die Zuschauer doch noch ein wunderba-
res Konzert hören werden, denn das Ein-
gangslied „Hit the road, Jack“ wurde nicht nur 
gesungen, sondern auch nahezu authentisch 
gespielt. Schlussendlich endet der Song ver-
söhnlich und so konnte das Konzert mit allen 
geplanten Songs fortgesetzt werden. 

Versöhnung, Freundschaft, Frieden, Vertrauen, Toleranz und Freiheit, sowie Menschenrechte und 
Authentizität sind die Botschaften, die uns der Chor „aufTakt“ mit diesem Jubiläumskonzert gesen-
det hat.  

Während bekannte Hits wie „Hand in Hand“, „That´s what friends are for“ oder „Viva la vida“, ein-
drucksvoll vorgetragen in vier- bis sechsstimmigen Arrangements, diese Inhalte in den Titeln enthal-
ten und so in eine wunderbare Stimmung mündeten, stieg der Puls und die Begeisterung beim Pub-
likum mit den Interpretationen von „Kein schöner Land“, „Journey to Brazil“ und „Human“. Unter-
stützt durch Dominik Dawidzinski, der am Keyboard mit grandiosen Klängen das Ensemble seit 
mehr als 10 Jahren stets begleitet, und durch die vielfältige und brilliante Percussion von Caesar 
Falcon bekamen diese Stücke eine besondere Note.   

 

Wer bei „Kein schöner Land“ allerdings gleich die Harmonien und den Text des Volkslieds erwartete, 
wurde erst einmal mit einer Komposition und Arrangement von Oliver Gies, dem Komponisten und 
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Arrangeur der A-capella-Band Maybebop, überrascht und gefühlt nach Afrika entführt. Im Original-
text geht es um die Freude und Dankbarkeit für die Gemeinschaft und die Natur der eigenen Hei-
mat. Er reflektiert den Glauben an Gottes Schutz und Gnade. Oliver Gies aber bezieht das „schöne 
Land“ nicht nur auf die eigene Heimat, sondern zieht den Kreis weiter und verweist auf unseren 
ganzen Planeten, der wunderschön und einzigartig ist. Rhythmik und Stimmung wechselten sich ab 
und endeten vielleicht in einem Hilferuf der Natur? 

Mit den ruhigen und sehr gefühlvoll vorgetragenen Stücken „True colors“, “New York“ und „I am, 
what I am“, die zugleich aber rhythmisch große Herausforderungen enthielten, zeigte sich die große 
Vielseitigkeit des Chores aufTakt. Nur mit Freude an der Musik lassen sich solche Interpretationen 
nicht verwirklichen. Wie das Publikum am Ende erfuhr, stecken dahinter nicht nur wöchentliche 
Proben, sondern gezieltes Lernen von Noten und Texten, um überhaupt den freien Vortrag der 
Songs zu ermöglichen.  

 

Der Chor wurde vor 25 Jahren vom Chorleiter Armin Bethge, inzwischen ausgebildeter Jazz- und 
Popchorleiter (B-Schein), mit Unterstützung seiner Frau Anette gegründet. Der Chor hat seine Wur-
zeln in der Gemeinde St. Bernard Poppenbüttel. In den Stücken "Thy will be done" (Dein Wille ge-
schehe), das von dem schwedischen Gospelsongkomponisten Joakim Arenius stammt, und dem 
„Korinther“ wurden diese Elemente besonders hervorgehoben. Mittlerweile besteht der Chor aus 
mehr als vierzig Mitgliedern und es ist daraus eine Gemeinschaft entstanden, die weit über die 
Freude an der Musik, das gemeinsame Singen und die Proben hinaus geht.  

Die Liebe sucht Frieden, freut sich an der Wahrheit, heißt es im vom Chor vorgetragenen „Korin-
ther“. Sehr schön fügte sich das vom Chorleiter vorgetragene Solostück „Saint Honesty“ („Heilige 
Ehrlichkeit“ - im Original von Sara Bareilles) in dieses Bild wie eine gespiegelte Sehnsucht in uns al-
len.  

Der Abend endete wie der Beginn des Konzerts mit einem „Paukenschlag“, mit Platzregen, Donner 
und Gewitter in einer Cover-Version von „Africa“ von Toto. Doch die Gänsehaut wich schnell den 
Inhalten und Emotionen eines Songs, der von der Liebe zum Land (ich segne die Regenzeit da unten 
in Afrika) und zu einer Frau erfüllt waren. 

Die phänomenale Stimmung trug uns dann ins Gemeindehaus um gemeinsam mit dem Chor auf-
Takt dieses 25-jährige Jubiläum zu feiern.  

Übrigens: der Chor aufTakt nimmt grundsätzlich auch immer wieder neue Mitglieder auf, aktuell 
werden noch Tenöre gesucht. 

WWH 
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Erzbistum Hamburg  
 

Gedenkfeier am 05. Juli für verstorbene Kinder im St. Marien-Dom  

Im Innenhof des Statio-Ganges am Marien-Dom drehen sich bunte 

Windmühlen im Wind. Sie haben ihren Platz beim GEDENKEN FÜR 

VERSTORBENE KINDER am 5. Juli 2025 gefunden. Unter dem Titel „Bin-

de Deinen Karren (der Trauer) an einen Stern“ haben Betroffene Namen 

verstorbener Kinder genannt, und sich der Trauer gestellt. Dabei war es 

unerheblich, wann das Kind verstorbenen ist und wie kurz oder lang 

das Leben war. Auf den Flügeln der Windmühlen haben die Namen der 

verstorbenen Kinder ihren Platz gefunden. Die Farben des Lebens dre-

hen sich im Wind und durchwehen auch die Trauer. Das Leben geht 

weiter - wir dürfen erinnern, Namen nennen und spüren, dass wir in 

der Liebe miteinander verbunden sind, und neuen Mut, Hoffnung und 

Kraft schöpfen. 

 

Unsere nächste Gedenkfeier für 

verstorbene Kinder findet am 

Samstag, 13. Dezember 2025 um 

11 Uhr im St. Marien-Dom, Am Mariendom 1 in Hamburg St. 

Georg statt.  

Astrid Sievers und Christiane Bente 
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Mariä Himmelfahrt - Rahlstedt 
 

Ein starkes Zeichen für die Zukunft:  
Förderverein "Miteinander für Mariä Himmelfahrt e.V." gegründet 
 

In einer Zeit, in der das Gemeindeleben vor neuen Her-
ausforderungen steht, haben 13 engagierte Gemeinde-
mitglieder der Gemeindekonferenz Mariä Himmelfahrt 
ein kraftvolles Zeichen des Aufbruchs und des Miteinan-
ders gesetzt. Am Montagabend, den 14. Juli 2025, ver-
sammelten sie sich im Clubraum des Gemeindehauses 
und riefen den gemeinnützigen Förderverein "Miteinan-
der für Mariä Himmelfahrt e.V." ins Leben. 
Gemeinsam für ein lebendiges Zentrum 

Das erklärte Ziel des Vereins ist es, die finanzielle Last 
des Gemeindehauses von den Kirchensteuermitteln zu 
entkoppeln und dessen Erhalt sowie seine Zukunft aus 
eigener Kraft zu sichern. Das Gemeindehaus soll auch 
weiterhin ein pulsierender Mittelpunkt für alle Generati-
onen bleiben – ein Ort der Begegnung, des Austauschs 
und der Gemeinschaft. 

Mit großer Tatkraft und vielen kreativen Ideen blickt der neu gegründete Verein nach vorn. "Wir 
wollen das Gemeindehaus mit neuem Leben füllen", erklärte der frisch gewählte erste Vorsitzende 
André Pohl-Huthoff. "Unser Fokus liegt dabei besonders auf Angeboten für Familien, Kinder und 
jungen Menschen." Geplant sind neue Gruppen und Aktivitäten, die das Gemeindeleben bereichern 
und Menschen zusammenbringen sollen. 

Auch das Konzept der Raumüberlassung soll modernisiert und erweitert werden, um das Haus für 
private Feiern, Kurse oder andere Veranstaltungen noch attraktiver zu machen und so wichtige Ein-
nahmen zu generieren. 

Modernisierung mit Weitblick 

Ein weiteres zentrales Anliegen des Vereins ist die schrittweise Modernisierung und Renovierung 
des Gemeindehauses. "Wir möchten, dass sich die Menschen hier wohlfühlen und gerne ihre Zeit 
verbringen", so André Pohl-Huthoff. In diesem Zuge wird auch über eine Erneuerung der Heizungs-
anlage nachgedacht, um langfristig nachhaltiger und kosteneffizienter zu wirtschaften. 

Ein starkes Team für eine große Aufgabe 

Die Gründungsmitglieder wählten in harmonischer Atmosphäre ihren ersten Vorstand, der die Ge-
schicke des Vereins in die Hand nehmen wird: 

 Vorsitzender: André Pohl-Huthoff 

 Stellvertretende Vorsitzende: Gabriela Möller 

 Schriftführerin: Elisabeth Neuwald 

 Kassenwartin: Ola Pohl-Huthoff 
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Der Vorstand und alle Gründungsmitglieder sind sich der bevorstehenden Herausforderungen be-
wusst, blicken aber voller Zuversicht und Freude auf die kommenden Aufgaben. "Es liegt viel Arbeit 
vor uns, aber der Zusammenhalt und die Entschlossenheit, die wir heute Abend gespürt haben, sind 
unser größtes Kapital", fasste André Pohl-Huthoff die Stimmung zusammen. 

Der Förderverein "Miteinander für Mariä Himmelfahrt e.V." steht für den festen Willen, die Zukunft 
der Gemeinde aktiv zu gestalten. Es ist eine Einladung an alle, sich mit Ideen, Zeit oder Spenden 
einzubringen und gemeinsam ein solides Fundament für ein blühendes Gemeindeleben zu schaffen. 

Andre´Huthoff 

 

 

 

 

Hl. Kreuz - Volksdorf 
 

Gründung eines Fördervereins Heilig Kreuz, Volksdorf: 
"Förderverein Heilig Kreuz, Volksdorf" 
 

Am Sonntag, den 22. Juni 2025 haben neun Gemein-
demitglieder in Volksdorf nach dem Vormittagsgottes-
dienst beschlossen, den "Förderverein Heilig Kreuz, 
Volksdorf" zu gründen. Nach dem Workshop zur Zu-
kunft von Heilig Kreuz, der bereits Ende April stattge-
funden hat, wurde in der Zwischenzeit eine ganze Rei-
he von Gesprächen zur Gründung des Vereins geführt.  
 
Endlich hat die Gründungsversammlung stattgefunden! 
 
Die Gründungsversammlung hat einen Vereinsvorstand gewählt, der sich wie folgt zusammensetzt: 
- Schriftführerin: Andrea Küster 
- Schatzmeisterin: Beate Steinmetz 
- 2. Vorsitzender: Jean-Bertrand Tabandite 
- 1. Vorsitzender: Bernd Steinmetz 
 

Sobald die Eintragung im Vereinsregister erfolgt ist, können Mitglieder aufgenommen werden, die 
mit einem finanziellen Beitrag die Ziele des Vereins fördern wollen. Auch Spenden werden dann an 
den Verein gerichtet werden können – die Anerkennung als gemeinnütziger Verein ist gleich nach 
der Gründung auf den Weg gebracht worden.  
 

Bei der Gemeindekonferenz in Heilig Kreuz am 22. Juli 2025 sind der Gemeinde die Pläne und Ideen 
zur Arbeit des Fördervereins weiter vorgestellt worden.  Der Vorstand und die Gründungsmitglieder 
des neuen Fördervereins hoffen, die Aufbruchstimmung in Volksdorf fortsetzten zu können, die sich 
bereits eindrucksvoll bei dem Workshop im April gezeigt hat. 
 

Bernd Steinmetz 
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Erzbistum 
Heilig Kreuz – Volksdorf    und    Mariä Himmelfahrt - Rahlstedt 
 

„Minitage 2025“ 
Messdienerfreizeit in Dreilützow vom 11. bis zum 18. Juli 2025 
 

Am Freitag, den 11. Juli 2025 haben wir, Maria aus Heilig 
Kreuz und Christoph aus Mariä Himmelfahrt, uns auf den 
Weg gemacht, um den Spuren der Pilger der Hoffnung zu 
folgen. Sie führten uns nach Salem, in Mecklenburg-
Vorpommern, wo die diesjährigen Ministrant*innentage 
stattfanden.  
Dort angekommen trafen wir auf viele neue Leute, sowie 
auch auf alte Bekannte, die sich zusammen für ein ge-
meinsames Wochenende unter vielen Messdienerinnen 
und Messdienern versammelt hatten.  

Und schon gings los! Wir haben das Wochenende ver-
bracht, in dem wir eine Kletterwand überwunden haben, 
Pilger der Hoffnung T-Shirts selbst bedruckt haben, uns 
über das Ministrieren in unseren verschiedenen Gemein-

den und 
Pfarreien 
ausge-
tauscht haben, zusammen als Gruppe Rätsel gelöst 
und Herausforderungen gemeistert haben und beim 
Lagerfeuer am letzten Abend, sowie auch öfters zu 
anderen Zeiten Lieder gesungen und geistliche Im-
pulse gehabt haben. Wie jedes Jahr fand auch wie-
der das traditionelle Fußballspiel statt, bei dem die 
Teamer ihren Titel verteidigt haben. Das Ende des 
Wochenendes bildete der Abschlussgottesdienst am 
Sonntag mit unserem Erzbischof Stefan Heße, den 
wir mit ein paar anderen Teilnehmern und Leitern 
musikalisch unterstützt haben.  

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass dieses Wo-
chenende trotz des Regens, der die ganze Zeit vor-
handen war, eine sehr schöne Erfahrung für uns 
beide war. Für mich, Maria, waren es meine ersten 
Minitage gewesen und für mich, Christoph, waren 
es schon meine sechsten Minitage, aber wir können 
sie nur weiterempfehlen.  

Deswegen freuen wir uns auch schon auf die nächsten Minitage im Jahr 2026 und auch auf viele 
weitere, interessierte Messdienerinnen und Messdiener, die Lust haben, mitzukommen. 

Maria aus Heilig Kreuz - Volksdorf und Christoph auch Mariä Himmelfahrt – Rahlstedt 
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Mariä Himmelfahrt - Rahlstedt 
 

KITA Sonnenblume – „Von Gott behütet“ 
 

Am Freitag, den 18.07.2025 um 14:00 Uhr, verabschiedeten wir die Vorschulkinder in einem gro-
ßen Wortgottesdienst mit Frau Claudia Wagner „Von Gott behütet“ in die Schule. Alle Kinder aus 
der Kath. Kita Sonnenblume feierten mit. Anschließend gab es beim Sommerfest Kaffee und Ku-
chen in der Kita. 
 

Barbara Köppinghoff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Pfarrei - Seliger Johannes Prassek                                            Seite 55 

Heilig Geist – Farmsen                       
 

Wortgottesdienstfeier zur Apostelin Junia 
am 19. Juli 2025 in Heilig Geist! 
 

Die Junia-Gruppe der Hl. Geist Gemeinde 
gestaltet auch in diesem Jahr einen Wort-
gottesdienst mit einer herzlichen Einladung 
an alle, um im gemeinsamen Singen und 
Beten, aber auch im Austausch von Gedan-
ken über aktuelle Themen oder wie beim 
heutigen Gottesdienst über das frühe Chris-
tentum mit der besonderen Apostelin Junia 
mehr zu erfahren. 
 

Wer ist Junia? Junia war eine der frühesten 
Christinnen. Sie war gemeinsam mit ihrem 
Mann Andronikus in der frühen Kirche, nur 
wenige Jahre nach Jesu Tod als Apostelin tä-
tig – wahrscheinlich in Ephesus und Rom. 
Und viele von uns sind froh, dass Junia in 
der neuen Einheitsübersetzung der Bibel 
aus dem Jahr 2016 wieder als Apostelin ge-
nannt wird. Nachdem sie über Jahrhunderte 
zum Mann Junias gemacht worden war, 
können wir jetzt im 16. Kapitel des Briefes 
an die Gemeinde in Rom von ihr lesen. Junia 
steht heute im Mittelpunkt unseres Gottes-
dienstes. Wir wollen ihr auf die Spur kom-
men und nach ihrer Bedeutung für uns und 
für unser Engagement in der Kirche fragen. 
 

Um ein Zeichen zu setzen zünden wir zunächst am Bild der Apostelin Junia inmitten der 12 Apostel-
leuchter eine 13. Kerze an – unser Apostelin Leuchter für diesen Gottesdienst.So erinnern wir uns 
an Junia und alle Apostelinnen und Apostel, die mit viel Mut, Weisheit und mit großem Gottver-
trauen den Grund unseres Glaubens gelegt haben. 
 

Doch wir stellen auch Fragen: 
 

wenn eine frau das WORT geboren hat 
warum sollten frauen dann das wort nicht von der Kanzel künden 
 

wenn eine frau den leib christi salben konnte 
warum sollten frauen dann nicht zum salbungsdienst befähigt sein 
 

wenn eine frau von jesus krüge voller wein erbitten konnte 
warum sollten frauen dann über einen kelch mit wein nicht auch den segen sprechen 
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Im Fürbittgebet denken wir auch im Namen von Junia an Menschen die klein gemacht und verges-
sen worden sind und die uns wichtig sind. 
 

Und wir spüren: In der Gemeinschaft der Freunde Jesu gab es zu allen Zeiten große Herausforde-
rungen, aber auch immer wieder viel Hoffnung und Vertrauen und die Gewissheit: Jesus ist mitten 
unter uns. 
So feiern wir gemeinsam AGAPE: Wir danken DIR für die Gemeinschaft, in der wir DEIN Wort mitei-
nander hören und Brot und Wein und Saft teilen können. 
Dieses gemeinsame Mahl soll uns stärken und daran erinnern, dass deine Botschaft in unserem Le-
ben wirksam werden kann. 

 

Mit großer Freude sin-
gen wir auch in unse-
ren Gottesdiensten: 
„Die Sache Jesu 
braucht Begeisterte“ 
 

Die Kollekte im heuti-
gen Gottesdienst ist für 
das Caritas Container-
projekt für Frauen. 
 
 

 

Mit einem Junia-Gebet und dem 
Schlusssegen endet der Gottesdienst, 
doch es gibt noch so viel zu sagen und 
sich über Impulse zu freuen. Der Aus-
tausch ist sehr lebendig, wir hören viel 
Gutes und das macht uns Mut für eine 
weitere Wortgottesdienstfeier mit ei-
nem neuen Thema. 
 

Die Junia-Gruppe trifft sich an jedem 3. 
Mittwoch eines Monats, um 19.30 Uhr 
im Konferenzraum der Gemeinde. 
Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen.  
 

Bisherige Themen unserer Gottesdienste:  
Maria, wer bist du für mich? 
Kirchenträume verändern Kirchenräume!  
Zusammen in Verschiedenheit! 
 

und in diesem Jahr die Weisheit der Apostelin Junia! 
 

Ursula Gawrich 
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Das Junia Gebet 
 

Gott, du Quelle unseres Lebens, 
du hast uns in Junia eine Frau geschenkt, 

die sich als Apostelin leidenschaftlich 
für die Ausbreitung 

der Botschaft Jesu vom Reich Gottes 
eingesetzt hat. 

 

Mutig und unerschrocken trat sie auf, 
taufte, lehrte und predigte, 

und unter den ersten Christinnen und 
Christen fand ihr Wirken große 

Anerkennung. 
 

Die Machthaber ihrer Zeit 
wollten ihre Botschaft nicht hören 

und nahmen Anstoß an ihr. 
Sie wurde bestraft 

und ins Gefängnis geworfen. 
 

Ermutige auch uns, 
von unserem Glauben zu sprechen 

und Menschen von Jesus und seiner 
Botschaft zu begeistern. 

 

Stärke alle Frauen, die wie Junia 
den Glauben verkünden und predigen. 

Sende ihnen deine Geistkraft. 
 

Begleite uns und alle Frauen 
in unserem Engagement 

für eine geschlechtergerechte Kirche. 
Darum bitten wir auf die Fürsprache 

der Apostelin Junia. 
Amen. 

 

Ulrike Göken-Huismann 
 

 

 

Lass nicht zu, dass ein Mensch nach einer Begegnung 

mit dir nicht glücklicher ist als zuvor. 
Mutter Teresa 
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Erzbistum 
Heilig Kreuz – Volksdorf    und    Mariä Himmelfahrt - Rahlstedt 
 

Pilgerfahrt nach Lübeck 

Unsere Pilgerfahrt nach Lübeck begann am Samstag-
morgen an der Gemeinde Heilig Kreuz. Wir starteten 
mit einem Gebet an den Stolpersteinen vor der Ge-
meinde, Pater Zephyrin machte uns auf den histori-
schen Hintergrund der Pilgerfahrt aufmerksam. Den 
Weg den wir an den Tag beschreiten sollten, be-
schritten bereits die vier Lübecker Märtyrer vor vielen 
Jahren. Sie verloren ihr Leben im Wiederstand gegen 
die Nationalsozialisten.  

Der erste Teil unserer Strecke führe uns über mehrere 
unbefestigte Straßen, verlief jedoch ohne Probleme. 
Nach einer guten Stunde Fahrt, kamen wir am Schloss 
in Ahrensburg an. Dort machten wir eine Pause, mit ei-
ner Andacht. Kurz nach unserer Abfahrt aus Ahrens-
burg teilte sich unsere Gruppe, da bei einem Teilneh-
mer ein Pedal abgefallen war. Mit regelmäßigem hän-
dischem Festdrehen der Pedale holten wir den Rest der 
Gruppe, kurz vor Sandesneben wieder ein. An der Kir-
che in Sandesneben hielten wir erneut eine Andacht. 
Der Teilnehmer mit dem kaputten Fahrrad fuhr ab hier im Begleit-Bus bei JD mit. Der nächste Teil 
der Tour bestand zu einem Großteil aus Steigungen und Gefällen.  

Die nächste Station war in Krummesse, 
wo zum Zeitpunkt unserer Ankunft ein 
Fest stattfand, mit vier verschiedenen 
Spielmannszügen. In Krummesse hielten 
wir unsere letzte Andacht vor der An-
kunft in Lübeck. Der letzte Abschnitt war 
der schönste und leichteste von allen, 
wir fuhren am Elbe-Lübeck Kanal ent-
lang.  

Bei unserer Ankunft in Lübeck wurden 
wir sehr freundlich von den Mitarbeiten-
den der Herz-Jesu-Kirche empfangen. An 
der Kirche fanden wir ein reiches Ange-
bot an süßem- und herzhaften Speisen, sowie Getränken vor. Nach einem guten Essen, begann der 
feierliche Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche. Es war ein schöner und umfangreicher Gottesdienst.  

Zurück sind wir alle mit dem Begleit-Bus, zur Gemeinde Heilig Geist gefahren. Im Großen und Gan-
zen, war dies ein schöner Ausflug, den man ewig in Erinnerung behält. 

Christoph Leonhard 
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St. Wilhelm - Bramfeld 
 

Erstkommunion in St. Wilhelm 
 

Auf unserem Erstkommunionsamstag in Haus 
Emmaus haben wir das Evangelium von den 5 
Broten und 2 Fischen zu unserem Thema: 
„Wer teilt gewinnt“ kennengelernt und zu-
sammen Brot gebacken. Außerdem haben wir 
dort zum ersten Mal gebeichtet.  
Am 15. Juni feierten wir dann unsere Erst-
kommunion. In der Hl. Messe hatten wir ver-
schiedene Aufgaben: Als erstes haben wir 
uns namentlich der Gemeinde vorgestellt und 
unsere Kommunionkerze an der Osterkerze 
entzündet. Später brachten wir die Gaben in 
einer Prozession zum Altar. Zum „Vater unser“ 
sind wir in den Altarraum gekommen und ha-
ben es gemeinsam gebetet. Dort haben wir 

dann zum ersten Mal die Kommunion empfangen und haben uns dabei heilig gefühlt. Die Lieder in 
der Messe konnten wir alle mitsingen. Es war eine feierliche Messe und ein schönes Erlebnis. In der 
Dankmesse am nächsten Nachmittag durften wir die Messdiener sein. Bis zu den Sommerferien hat 
sich unsere Gruppe weiter getroffen und als Abschluss einen Gottesdienst gefeiert. Jetzt überlegen 
wir, ob wir Messdiener werden wollen. Auf alle Fälle wollen wir uns nach den Ferien, am 6. Sep-
tember, zum Sommerfest in St. Wilhelm wieder treffen. 
 

Malina, Tiana, Davis, Karl Jonne und Samuel 
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Wir waren dabei am 22. März 2025 in Berlin: 

Kirsten Damschke, Verena und Wolf Grüber, Antje und Michael Hechinger, Berna-

dette Kuckhoff und Familie, Birgit Meiske, Uwe Möller, Elisabeth Neuwald,         

Christoph Neuwald, Alexandra, Christiane und Fabienne Picolin, Rebekka Rohden-

burg, Hildegard Schmidt, Andrea Schuck, Beate und Bernd Steinmetz,                                                                                      

Nicola Strachanowski, Sandra Traben, Claudia Wagner 
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 Katholische Kindertageseinrichtungen 
in der Pfarrei Seliger Johannes Prassek 
 

Kath. Kindergarten St. Bernard 

(Poppenbüttel) 
Leitung: Dorothea Drexelius 
Langenstücken 40 
22393 Hamburg 
040 / 600 32 34 
info@kiga.st-bernard-hamburg.de 

 
Kath. Kindergarten Heilig Kreuz 
(Volksdorf) 
Leitung: Monika Migge 
Farmsener Landstr. 181a 
22359 Hamburg 
040 / 603 98 40 
info@kiga-heilig-kreuz.de 
 

Kindergarten des Caritasverbandes 
für Hamburg e.V.           (Rahlstedt) 
Leitung: Tanja Bernzen 
Liliencronstraße 111 
22149 Hamburg 
040 / 280 140 540 
kita@caritas-hamburg.de 
 
 
Verwaltungskoordinatorin 
Marina Klotz 
Oldenfelder Straße 23, 22143 Hamburg 
Postanschrift: Rahlstedter Weg 13,  
22159 Hamburg 
040 / 334 65 45 - 50 
verwaltung@johannes-prassek.de 

Kath. Kindergarten Arche Noah 

(Farmsen) 
Leitung: Denise Vernal-Böttcher 
Rahlstedter Weg 15 
22159 Hamburg 
040 / 643 39 09 
info@kath-kiga-arche-noah.de 
Homepage:  
www.kath-kiga-arche-noah.de 
 

Kath. Kita Sonnenblume 

(Rahlstedt) 

Leitung: Barbara Köppinghoff 
Oldenfelder Str. 27 
22143 Hamburg 
040 / 677 20 19 
info@kita-sonnenblume-hamburg.de 
Homepage:  
 www.kita-sonnenblume-hamburg.de 

 
Kath. Kindergarten St. Wilhelm 

(Bramfeld) 
Leitung: Christof Popek 
Hohnerkamp 18 
22175 Hamburg 
040 / 641 72 18 
info@kiga.st-wilhelm.de 
Homepage:  
kiga.st-wilhelm.de 
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Seelsorgeteam  
der Pfarrei Seliger Johannes Prassek       
 

Dr. Bernd Wichert 
Pfarradministrator  
Dienstsitz: Pfarrhaus Mariä Himmelfahrt, 
Rahlstedt 

Oldenfelder Str. 23, 22143 Hamburg 
040 /  
Mobil dienstlich: 0179-1174165 
b.wichert@johannes-prassek.de  
 

Leitung der Pfarrei, wenige Priesterliche Dienste*  
und allg. Seelsorge nach Absprache  
  

P. Christoph Hammer SAC 
Pastor 
Dienstsitz: Pfarrhaus Mariä Himmelfahrt, 
Rahlstedt 

Oldenfelder Str. 23, 22143 Hamburg 
040 / 334 65 45-31 
Mobil dienstlich: 0151 / 159 669 92 
c.hammer@johannes-prassek.de  
 

Priesterliche Dienste* und allg. Seelsorge,  
Firmvorbereitung  
 

P. Zephyrin Kirubagar Devasagayam SAC 
Kaplan 
Dienstsitz: St. Wilhelm Bramfeld 
Hohnerkamp 22, 22175 Hamburg 
 

0151 / 226 039 67 
p.zephyrin@johannes-prassek.de 
 

Priesterliche Dienste* , Jugendseelsorge und allg. 
Seelsorge 
 

 

*Priesterliche Dienste umfassen:  
Feier der Sakramente (Taufe, Eucharistie, Versöhnung / 
Beichte, Ehe, Krankensalbung) sowie Beerdigungen und 
Segnungen 
 
 

P. Sascha-Philipp Geißler SAC 
(Generalvikar – Pastor in SJP) 

Wohnsitz: Pfarrhaus Mariä Himmelfahrt, 
Rahlstedt 

Oldenfelder Str. 23, 22143 Hamburg 
s-p.geissler@johannes-prassek.de 
 

Priesterliche Dienste* und allg. Seelsorge nach Ab-
sprache, Präses der Kolpingfamilie Rahlstedt 
 

Christiane Bente 
Krankenhausseelsorge 
Dienstsitz: Katholisches Kinderkrankenhaus 
WILHELMSTIFT gGmbH 
Liliencronstraße 130, 22149 Hamburg 
Tel.  040 / 334 65 45-44 
     040 / 673 77 129 
Handy NEU 0159 04983507 
c.bente@johannes-prassek.de  
 

Krankenhausseelsorgerin im Kinderkrankenhaus  
Wilhelmstift, Erwachsenenpastoral 
 

Katja Laber 
Gemeindereferentin 
Dienstsitz: St. Bernard, Poppenbüttel 
Langenstücken 40, 22393 Hamburg 
040 / 334 65 45-40 
Handy NEU 0159 04983506 
k.laber@johannes-prassek.de 
 

Seelsorge, Erstkommunionvorbereitung, Taufkate-
chese, Vorstandmitglied der Familienbildungsstätte, 
Koordination Wort-Gottes-Feier-Beauftragte 
 

Claudia Wagner 
Gemeindereferentin 
Dienstsitz: Hl. Kreuz, Volksdorf 
Farmsener Landstr. 181, 22359 Hamburg 
040 / 334 65 45-42 
Handy NEU 0159 04983505 
c.wagner@johannes-prassek.de 
 

Seelsorge, Religionspädagogische Begleitung der ka-
tholischen Kindertagesstätten, Pfarrpastoralrat,  
Präventionsbeauftragte 
 
 

Bernadette Kuckhoff 
Pastoralreferentin 
Dienstsitz: Hl. Geist, Farmsen 
Rahlstedter Weg 13, 22159 Hamburg 
040 / 334 65 45-41 
Handy NEU 0159 049 83 504 
b.kuckhoff@johannes-prassek.de 
 

Diakonale Seelsorge, Begleitung und Unterstützung 
Ehrenamtlicher im caritativen Bereich, Mitglied der 
Pfarreilichen Immobilienkommission (PIK) 

mailto:b.wichert@johannes-prassek.de
mailto:c.hammer@johannes-prassek.de
mailto:p.zephyrin@johannes-prassek.de
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Peter Rawalski 
Diakon  
040 / 642 72 06 
p.rawalski@johannes-prassek.de 
  

Seelsorge, Gottesdienste, Taufen, Trauungen, Beer-
digungen, Bibelkreise, Glaubenskurse, Erwachse-
nenpastoral 

 
Stephan Klinkhamels 
Diakon mit Zivilberuf (Leiter Trauerzentrum 
und Kolumbarium St. Thomas Morus) 
040 / 303 986 58 
st.klinkhamels@johannes-prassek.de 
 

Leiter Trauerzentrum und Kolumbarium St. Thomas 
Morus, Trauerpastoral, Hospizarbeit im Hospiz-
Zentrum Bruder Gerhard, Seelsorge, Gottesdienste, 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen 
 
 

 

 

Werner Heitmann 
Diakon mit Zivilberuf 
040 / 63 66 38 82 
w.heitmann@johannes-prassek.de 
 

Alten- und Krankenseelsorge, Männerseelsorge, 
Seelsorger im Malteserstift St. Elisabeth, Kranken-
kommunion, Taufen, Trauungen, Beerdigungen, 
Gemeindeseelsorge, Gottesdienste 
 

Bogislaw von Langenn-Steinkeller,  
Diakon Krankenhausseelsorge 

Dienstsitz: Katholisches Kinderkrankenhaus 
WILHELMSTIFT gGmbH Zimmer B 091 
Liliencronstraße 130, 22149 Hamburg 
0176 / 10537379 
040 / 673 77 129 
b.vonlangenn-steinkeller@kkh-wilhelmstift.de 
 

Krankenhausseelsorger 
 

 
 

Gottesdienstzeiten  - an Wochenenden    
Unsere Gemeinden im Überblick   
 

 Samstag Sonntag 

Gemeinden gestalten ggf.>> vielfältige  
Gottesdienste 

Vormittag 
Nachmittag  
und Abend 

Heilig Kreuz 
(Volksdorf)  (10:30) 18.00 

St. Wilhelm 
(Bramfeld) (17:30)  9:30  

Heilig Geist 
(Farmsen) (18:00) 9:30 

14:30    indisch 
3. Sonntag 
18:00    albanisch  
4. Sonntag 

St. Elisabeth  
(Malteserstift - Farmsen) 

 10:15 WGF  

St. Bernard 
(Poppenbüttel) (18:00) 11:30 

16.00    ungarisch  
1. Sonntag 

Mariä Himmelfahrt 
(Rahlstedt) (18:00) 11:30 

14:00    vietnamesisch 
1.Sonntag 
 

16.30    polnisch 

Wilhelmstift 
(Kinderkrankenhaus)  8:30   

 

 (Sa 17:30/18:00) + (So 10:30) offen für die Vielfalt der Gottesdienstformen 

mailto:p.rawalski@johannes-prassek.de
mailto:st.klinkhamels@johannes-prassek.de
mailto:b.vonlangenn-steinkeller@kkh-wilhelmstift.de
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Büros und Gemeindeteams    

der Pfarrei Seliger Johannes Prassek    
 

Pfarrbüro  
Seliger Johannes Prassek, Rahlstedt 
 

Sekretärinnen: Birgit Döring, Claudia Meinz, 
Melanie Schulz 
Oldenfelder Straße 23 
22143 Hamburg 
040 / 334 65 45-00 
pfarrbuero@johannes-prassek.de 
Mo, Mi, und Fr 9-11 Uhr; Do 16-17:30 Uhr 
Di und Do Vormittag geschlossen    
 

Öffnungszeiten in Schulferien und Urlaub:  
Mo. + Mi. + Fr.      9 -11 Uhr 
 

Gemeindebüro  
Mariä Himmelfahrt, Rahlstedt 
 

Sekretärin: Birgit Döring  
Oldenfelder Straße 23, 22143 Hamburg 
040 / 334 65 45-25 
mariaehimmelfahrt@johannes-prassek.de  
Mi, 9-11 Uhr    
 

Gemeindekonferenz:  
Ansprechpersonen: M. Slabon + U. Möller 
gemeindeteam-mariae.himmelfahrt@johannes-
prassek.de 
 

Gemeindebüro  
Sankt Bernard, Poppenbüttel 
 

Sekretärin: Birgit Döring 
Langenstücken 40 
22393 Hamburg 
040 / 334 65 45-22 
St. Bernard@johannes-prassek.de 
Di. 9-12 Uhr 
Mo. & Do. 10-12 Uhr "offenes Fenster" 
offenes-fenster.stb@johannes-prassek.de 
 

Gemeindeteam: 
Sprecher: Matthias Vieth 
gemeindeteam-st.bernard@johannes-prassek.de 

 

Gemeindebüro  
Heilig Geist, Farmsen 
 

Sekretärin: Melanie Schulz 
Rahlstedter Weg 13 
22159 Hamburg 
040 / 334 65 45-21 
hl.geist@johannes-prassek.de 
Do.  9-12 Uhr 
 

Gemeindeteam:  
Sprecherin: Gabriele Pietruska 
gemeindeteam-heilig.geist@johannes-prassek.de 

 

Gemeindebüro  
St. Wilhelm, Bramfeld 
 

Sekretärin: Birgit Döring, 
Hohnerkamp 22 
22175 Hamburg 
040 / 334 65 45-24 
st.wilhelm@johannes-prassek.de 
Do. 9:30 – 12:30 Uhr 
 

Gemeindeteam:  
Sprecher: Thomas Kittel 
gemeindeteam-st.wilhelm@johannes-prassek.de 

 

Gemeindebüro  
Heilig Kreuz, Volksdorf 
 

Sekretärin: Claudia Meinz 
Farmsener Landstr. 181 
22359 Hamburg 
040 / 334 65 45-23 
hl.kreuz@johannes-prassek.de 
Mi. 9-12 Uhr 
 

Orga-Team: Anke Laumayer, Bernd Steinmetz, 
Jochen Lambers 
gemeindeteam-heilig.kreuz@johannes-prassek.de  

 
 

Aktuelle Informationen unter:        www.johannes-prassek.de 
Mailadresse für die Internetseite:  homepage@johannes-prassek.de 
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